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EDITORIAL
Das Katholische Bildungswerk Oberbergischer Kreis

Liebe Leserinnen und Leser,

das neue Programm für das erste Halbjahr 2026 ist da – und es ver-
spricht wieder spannende Begegnungen, inspirierendes Wissen und 
lebendige Diskussionen.

Ein besonderes Highlight erwartet Sie beim Klavierfestival Lindlar vom 
19. bis 31. Juli 2026. Neben Klavier, Violine und Cello wird erstmals 
auch eine Meisterklasse Gesang angeboten. Über 25 Konzerte an neun 
Spielorten des Kreises werden Sie begeistern. Klassische Musik vom 
Feinsten, geboten von Einsteigern bis zu Profis, solo und gemeinsam. 
Anmeldungen aus der Region sind sehr willkommen!

Die DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg in Wiehl-Bielstein entwickelt sich 
rasant weiter. Christinnen und Christen engagieren sich gemeinsam für 
unsere Demokratie. Von der NS-Geschichte in Oberberg über die bundes-
deutsche Geschichte, von Atom-Endlagersuche bis zu Entwicklungen im 
Osten Deutschlands, von der Vorschulbildung bis zum Social Me-
dia-Workshop für 14- bis 16-Jährige. Besonders provokant und spannend 
wird die Veranstaltung »Gott – ein Demokrat!«: Die Gottesfrage ist eine 
Herrschaftsfrage.

Auch die +CulturKirche Oberberg bietet wieder ein vielfältiges und um-
fangreiches Programm – von Konzertlesung bis Theater, von Besinnung 
bis Jazz und von Klassik bis Avantgarde.

Die Ehrenamts-Akademie Oberberg qualifiziert weiterhin gebührenfrei 
engagierte Menschen in der Region von Kommunikation bis KI und von 
Öffentlichkeitsarbeit bis Resilienz. 

Wie gewohnt bleiben aber auch die bewährten Angebote in der Familien- 
bildung bestehen, Koch- und Nähkurse sowie Eltern-Kind-Kurse.

Ersmals bietet des Bildungswerk auch einen Bildungsurlaub an. Körper, 
Atem, Stimme – ein Angebot, das Sie in Ihre Mitte führt wie kaum ein 
anderes, s. S. 36.

Es bleibt also spannend im Bildungswerk Oberberg!

Dr. Bernhard Wunder
Leiter des Katholisches Bildungswerkes im Oberbergischen Kreis



54

>3 INHALTSVERZEICHNIS
 

Besondere Veranstaltungen
Klavierfestival Lindlar 2026         � 10
+CulturKirche Oberberg � 12
Demokratiekirche Oberberg� 14
kompetent & engagiert – Ehrenamt im Oberbergischen Kreis� 16
Bäume schenken für den Wald im Oberbergischen Kreis� 18
Theologie im Fernkurs studieren� 19
Gott – ein Demokrat!� 20
»Mit der Bergpredigt (…)« Aber Demokratie stärken!� 22
Holocaust-Gedenkveranstaltung in Wiehl� 24
Lesung Felix Bohr: »Die Kriegsverbrecherlobby«� 26
Lexsung Lorenz Hemicker: »Mein Großvater der Täter«� 28
Sehen vor Wissen – Wirklichkeit vor Realität | Zeichengrundkurs� 30
Die Kunst der Handprägung Veredelung und Gestaltung� 32
Aquarell-Malkurs� 34
Bildungsurlaub: Auf dem Weg zum Selbst – Körper Atem Stimme� 36
Fake News – Hass und Hetze: Social Media Workshop� 38
Demokratieprojekt für Vorschulkinder in Kitas� 40
Prävention im Erzbistum� 42
Café Kännchen � 43
Nähkurs für Kinderkleidung� 44
Kochkurs� 45
 
Glaube – Sinn – Werte
Machtvolle Frauen und kopflose Männer – das Buch Judit � 48
Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen � 49
Yogawochenende auf christlicher Basis� 50
Avantgardkonzert-Lesung zu Texten des isländischen Dichters 
Matthías Johannessen� 51

>3 INHALTSVERZEICHNIS
 

Kultur | Gesellschaft
Fake News, Hetze, Hass auf Social Media erkennen� 54
Aquarell-Malkurs� 55
Die Kunst der Handprägung, Veredelung und Gestaltung� 56
Sehen vor Wissen – Ein Zeichengrundkurs� 58

Familie
Café MIC mothers in contact – Bergneustadt� 62
Café Kännchen� 63
Kidix – Eltern-Kind-Kurse� 64
Kleine Bürger, große Zukunft – Demokratie erleben und  
verstehen für Eltern mit ihren Kindern ab 3 Jahren� 66
Eltern-Kind-Kurse nach Emmi Pikler � 68
Nähkurse  � 71

Persönliche Entwicklung
Nähworkshop St. Joseph Linde im Linder Treff� 74
Ganzheitliches Gedächtnistraining für fitte Senioren� 74
Gedächtnistraining und Körperkonzepte� 75
Wege zu mehr Resilienz und Klarheit in der Midlife für Frauen� 76
Vor der Beziehung zu anderen steht die Beziehung zu uns selbst� 77

Qualifizierung
Deutschkurs für junge Geflüchtete� 80
Sterbende begleiten lernen nach dem Celler Modell� 81
Gut versichert im Ehrenamt?� 82
Das kleine Einmaleins der bekanntesten KI-Instrumente 
und des Eingebens (Prompten)� 83

InhaltInhalt



76
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>3 KONTAKT
 

Wir über unsWir über uns

Leiter des Katholischen Bildungswerks  
im Oberbergischen Kreis
Dr. Bernhard Wunder 
Telefon	02202 93639 67
E-Mail	 wunder@bildungswerk-oberberg.de

Pädagogischer Mitarbeiter
Stefan Andres 
Telefon	02202 93639 52
E-Mail	 andres@bildungswerk-oberberg.de

Medienkontakter
Andreas Kaul 
Telefon	02202 93639 65
E-Mail	 kaul@bildungswerk-oberberg.de

Sachbearbeiterin
Sabine Burger-Biesenbach
Telefon 02202 93639 65
E-Mail	 info@bildungswerk-oberberg.de

Sachbearbeiterin
Evelyn Rohde 
Telefon	02202 93639 50
E-Mail	 rohde@bildungswerk-gladbach.de

Geschäftsstelle
Katholisches Bildungswerk
Laurentiusstr. 4–12
51465 Bergisch Gladbach

Telefon	02202 93639 62
Telefax	 02202 93639 72

E-Mail	 info@bildungswerk-oberberg.de
Internet	bildungswerk-oberberg.de

  www.facebook.com/katholischesbildungswerkoberberg
  www.instagram.com/bildungswerk_obk
  https://bit.ly/2Kc4pkl

Bürozeiten
Montag – Freitag 
9.00–12.30 Uhr 
Montag, Dienstag & Donnerstag 
14.00–16.00 Uhr

Innerhalb der Schulferien ist das Büro  
Montag – Freitag 
von 9.00–12.30 Uhr besetzt.

Bankverbindung
Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Kreissparkasse Köln
IBAN	 DE56 3705 0299 0311 5510 86
BIC 	 COKSDE33
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BESONDERE  
VERANSTALTUNGEN

Auf besondere Veranstaltungen soll auch besonders hingewiesen 
werden. Deshalb finden Sie auf den nachfolgenden Seiten ganzseitige 
Hinweise auf Veranstaltungen, die selten, erstmalig oder von (über-)
regionaler Bedeutung sind. Lassen Sie sich überraschen, inspirieren und 
einladen.



1110

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen

Anmeldung Meisterklassen 
und Infos

Täglich Meisterschulungen und Konzerte

Klavierfestival 
Lindlar 2026 

19.– 31. Juli 

Klavier | Violine | Cello | Gesang | Orgel 

Lindlar | Wipperfürth | Gummersbach  
Morsbach | Engelskirchen | Nümbrecht | Wiehl 

Marienheide | Köln | Berg. Gladbach

Das Klavierfestival Lindlar wächst 2026 um den 
Gesang. Jeden Tag Meisterschulungen und jeden 
Abend Konzerte von jungen Talenten aus Oberberg 
und aus aller Welt: www.klavierfestival-lindlar.de 

Musikalischer Leiter des Festivals
Prof. Falko Steinbach, USA

Meisterschulungen bei:

Prof. Falko Steinbach (USA), Klavier
Prof.in Dr. Jeongwon Ham (Südkorea), Klavier

Prof. Cármelo de los Santos (USA), Violine
Prof. Kol Gabriel Kameda (GER), Violine

Prof.in Judith Ermert (GER), Cello
Janet Williams (GER), Gesang

Wer das Klavierfestival einmal erlebt 
hat, kommt wieder – garantiert!
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www.culturkirche-oberberg.de

Den Himmel in mir spüren | Oasentag | 17.01.
An der Arche um Acht | Jugendtheater | 31.01. 
Quiz in Osberghausen | Unterhaltung | 25.02. 
Das Glück hinter dem Glück | Oasentag | 28.02.
suchen und warten … | Kunstprojekt | 29.03.–11.04. 
Jesus, ich und mein verrücktes Hl. Jahr | Lesung | 24.04.
Du endest nicht an Deiner Haut | Oasentag | 25.04.
Gott � ndet im Fühlen statt | Oasentag | 09.05.
Luciano Marziali (Gitarre) und Gerit Rupe (Orgel) | 22.05.
Bilderzyklus Odyssee des Künstlers | Eröffnung Uwe 
Appold Rundweg,  Ausstellung an 4 Orten | 25.05. 
(s. Homepage!!)
Duo Boogielicious David Herzel Blues’n Boogie 
Konzert | 05.06.
Windhauch am Schwanen� ügel | Konzertlesung | 12.06.
Bilderzyklus Odyssee des Künstlers | Finissage | 03.07.
Sophie Scholl | Tanz-Performance | 10.07.
Klavierfestival Lindlar | Konzert | 19.07.
Fi� y Ways | Konzert | 04.09.
Ukraine | Bene� zkonzert | 18.09.
Soulcrane | Jazzkonzert | 25.09.
»Robert Gernhard – ein Abend mit …« | 09.10.
GAVIN FAIRHALL LEVER TRIO | Konzert | 30.10.
Allerheiligen. Trauer – Licht-Klangreise mit 
Gräbersegnung | 01.11.
Israel – wohin gehst du? | Vortrag | 06.11.
Adventliches Singen | Mitsing-Konzert | 27.11.
Jazz Weihnacht | Andacht zum Hl. Abend | 24.12., 16.00 Uhr

Oberbergische Gesellscha� 
für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit e.V.

PROGRAMM 2026
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www.demokratiekirche-oberberg.de

»Mit der Bergpredigt kann man keine Politik 
machen!« – aber Demokratie stärken! | 14.04. 

Zivilgesellscha�  in Israel | 16.04. | Halle 32, GM

Lorenz Hemicker, »Mein Großvater, der Täter«   
27.04. | Lindenforum, GM

»Kein anderes Ufer«. Queer leben | 25.06. 

Felix Bohr, »Die Kriegsverbrecherlobby. Bundes-
deutsche Hilfe für im Ausland inha� ierte NS 
Täter« | 05.11. | Lindenforum, GM

Gedenkbuch für die NS-Medizinverbrechen 
im Rheinland. Opfer aus dem Oberbergischen  
10.09. | Waldbröl

Prof. Dr. Hans-Joachim Sander, »Gott – ein 
Demokrat!« | 

Fake News – Hass – Hetze in sozialen Netz-
werken erkennen und darauf reagieren | Dieser 
Workshop für 14–16-jährige kann auf Anfrage 
geordert werden.

»Kleine Bürger – große Zukun� « Demokratie-
projekt für Vorschulkinder in Kitas | Dieses 
Projekt kann auf Anfrage geordert werden.

Atom-Endlagersuche 
s. demokratiekirche-oberberg.de

Frank Richter, »Oasen im Osten«. Weshalb es 
sich lohnt, auf Menschen und Entwicklungen im 
Osten Deutschlands zu schauen | 

Orte, Zeiten und weitere Themen waren zu Redak-
tionsschluss noch nicht � nal. Alle Infos insofern auf:

PROGRAMM 2026
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Gebührenfreie Quali� zierung für Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl im Oberbergischen Kreis ehrenamtlich engagieren.

Praxiskur KI-Einsatz im Ehrenamt | Gummersbach | 27.02.  
16.00–20.30 Uhr | Veranst. VHS Oberberg 

Menschen in Ausnahmesituationen begleiten | Wipperfürth  
28.02. | 10.00–15.00 Uhr | Veranst. Haus der Familie 

Einfach machen: Praxistipps für inklusive Angebote im 
Verein und Ehrenamt | Nümbrecht | 05.03. | 17.00–20.00 Uhr  
Veranst. VHS Oberberg 

Gut versichert im Ehrenamt? | online | 16.03. | 18.00–20.15 Uhr 
| Veranst. Kath. Bildungswerk Oberberg 

Canva kompakt – ohne Vorkenntnisse und spielerisch 
gutes Werbematerial erstellen – ein Einstiegskurs ins 
Gra� k-Design-Programm Canva | Gummersbach | 28.03.  
10.00–18.00 Uhr | Veranst. VHS Oberberg

Lu�  holen im Ehrenamt – Atemcoaching & Resilienz für 
Engagierte | Gummersbach | 18.04. | 9.00-13.30 Uhr 
Veranst. VHS Oberberg 

»Grenzen setzen statt verletzten« – Abgrenzung für eh-
renamtliche Mitarbeitende | Gummersbach | 25.04.  
10.00–15.00 Uhr | Veranst. VHS Oberberg 

Das kleine 1×1 der bekanntesten KI-Instrumente und des 
Eingebens (Prompten) | online | 07.05. | 18.00–20:15 Uhr  
Veranst. Kath. Bildungswerk Oberberg

Canva kompakt – ohne Vorkenntnisse und spielerisch 
gutes Werbematerial erstellen – ein Einstiegskurs ins 
Gra� k-Design-Programm Canva | Gummersbach | 20.06.  
10.00–18.00 Uhr | Veranst. VHS Oberberg

Veranstaltungen 1. Halbjahr 2026

Anmeldungen beim genannten Veranstalter:

VHS Oberberg | 02261 8190-26  | peter.ley@obk.de

Kath. Bildungswerk OBK | 02202 9363967 | info@bildungswerk-oberberg.de

Haus der Familie | 02267 871420 | info@hdf-wipperfuerth.de

Ev. Kirchenkreis An der Agger | 02261 7009-39 
everwachsenenbildung.oberberg@ekir.de
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BäumeBäume
schenkenschenken

zum Geburtstag, zum Jubiläum, zum Geburtstag, zum Jubiläum, 
zu einem Fest ... zu einem Fest ... 

oder einfach für den Wald oder einfach für den Wald 
im Oberbergischen Kreis!im Oberbergischen Kreis!

für den Wald im Oberbergischen Kreis

2025/26

11.000 Bäume 11.000 Bäume 
sind bereits sind bereits 

gespendet und gep� anzt. gespendet und gep� anzt. 

www.bildungswerk-oberberg.de

MEHR VOM  
GLAUBEN WISSEN
Theologie im Fernkurs studieren

Chancen
• Erwerb einer theologischen Sprach-, Reflexions- und Handlungskompetenz
• argumentative Auseinandersetzung mit Glaubensfragen und Verständnis des 

Glaubens in seiner Bedeutung für heute
• Austausch mit Theologinnen und Theologen sowie mit den Mitstudierenden
• individuelle Studienzeitplanung (maximal fünf Jahre Studium)
• mögliche Qualifizierung für kirchliche Berufe in Schule und Gemeinde

Studierende
• Interessierte, Glaubende, Suchende, Zweifelnde ...
• Voraussetzung: idealerweise ein mittlerer Bildungsabschluss

Module und Begleitmaterialien
• »Grundkurs Theologie« und »Aufbaukurs Theologie«
• Lehrbriefe und eLearning-Plattform
• Studienwochenenden, Studienwochen, Begleitzirkel

Das Fernstudium Theologie kann mit und ohne Prüfung belegt werden.

Organisatorische Hinweise
Der »Fernkurs Theologie« ist durch die Zentralstelle für Fernunterricht zertifi-
ziert, er wird im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz angeboten und ist 
ein Arbeitsbereich der Domschule Würzburg (www.fernkurs-wuerzburg.de).

Informationen für Interessierte im Erzbistum Köln
André Gerth 
Fachbereich Erwachsenen- und Familienbildung | Theologie im Fernkurs
Telefon 0221 1642 1865 | andre.gerth@erzbistum-koeln.de

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen
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Gott 
ein–

Demo
krat!

Gott – ein Demokrat!
Demokratien sind fragil, weil sie auf Demüti-
gung verzichten: Sie schützen Minderheiten, 
achten Menschenrechte und den Rechts-
staat – auch in Ausnahmezuständen. Autori-
täre Krä� e sehen dies als Schwäche. Rechts-
populistische Bewegungen demütigen daher 
gezielt Minderheiten wie Migranten und die 
Demokratie selbst durch Tabubrüche in Par-
lamenten, Gerichten und eine Hasskultur in 
der Zivilgesellscha� .

Das Christentum zeigte in den letzten 200 
Jahren hohe Bereitscha� , sich mit autoritä-
ren Herrscha� sformen zu verbünden – von 
der Heiligen Allianz über die Ermächtigung 
Hitlers durch das katholische Zentrum bis 
zur Option der Päpste für Mussolini. In Zei-
ten von Kirchenkrise und Entkirchlichung ge-
winnt dieser Habitus an Bedeutung. Rechts-
populisten und autoritäre Staaten lagern sich 
erfolgreich an christliche Gemeinscha� en an, 
wie in den USA, Russland, Ungarn und Polen 
unter der PiS-Regierung.

Was tun angesichts der Normalisierung au-
toritärer Sehnsüchte? Genügen christliche 
Glaubensüberzeugungen, um sich der Demü-
tigung anderer zu widersetzen?

Referent: Dr. Hans-Joachim Sander, bis 
2024 Universitätsprofessor für Dogmatik 
an der Universität Salzburg.

Ort und Zeit standen zum Redaktionsschluss noch nicht 
� nal fest. Bitte schauen Sie auf die Homepage des Kath. 
Bildungswerk Oberberg bzw. auf die Homepage der 
DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg.

Gott 
Demo
krat!



2322

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen

Der Bundeskanzler und stellvertretende Parteivorsitzende Schmidt beim 
SPD-Parteitag im April 1982 in München © Bundesarchiv, B 145 Bild-
F062763-0002 / Hoffmann, Harald

»Mit der Bergpredigt 
kann man keine Poli-
tik machen!« (Helmut Schmidt)

Aber Demokratie 
stärken!
Sr. Nicole Grochowina, Ratsmitglied der Evan-
gelischen Kirche Deutschlands (EKD), tri�   Tim 
O. Kurzbach, den ehem. Bürgermeister von So-
lingen, um mit ihm über die politische Relevanz 
von alten Texten der Bibel zu sprechen. Inwie-
fern liefern sie grundlegende Orientierungen 
und Überzeugungen für die Würde aller Men-
schen, für ihre Individualität, ihre Vielfalt, ihre 
Freiheiten … für unsere Demokratie?

Nach provokanten Impulsen von Sr. Nicole, 
einer Theologin und Historikerin aus der Chris-
tusbruderscha�  in Selbitz, stellt sie sich gern 
auch unbequemen Fragen und umgekehrt: Ge-
sellscha� spolitische Fragen dürfen sich auch 
der Kra�  und dem Fundus jahrhundertealter 
Erfahrungen des Miteinanders in der Bibel stel-
len. Auch wenn man mit Helmut Schmidt sagen 
kann, dass die Bibel kein politisches Handbuch 
ist, so liegt doch das große Plus der Bibel darin, 
dass sie uns herausfordert, menschlicher, ge-
rechter und mutiger, kurz: demokratisch zu sein.

Hier geht’s um mehr als nur Theorie – es geht um 
Antworten auf unsere gesellscha� lichen Fragen 
und Probleme, die in den alten Texten immer 
schon Orientierung für das Menschliche bieten. 
Ein spannender Diskurs.Diskutieren Sie mit

14.04.2026 
Ort und Zeit standen zum Redaktionsschluss noch nicht 
� nal fest. Bitte schauen Sie auf die Homepage des Kath. 
Bildungswerk Oberberg bzw. auf die Homepage der 
DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg.
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Still photograph from the Soviet Film of the liberation of Auschwitz, taken by the � lm unit of the First 
Ukrainian Front, shot over a period of several months beginning on January 27, 1945 by Alexander 
Voronzow and others in his group. Child survivors of Auschwitz, wearing adult-size prisoner jackets, 
stand behind a barbed wire fence. Among those pictured are Tomasz Szwarz; Alicja Gruenbaum; 
Solomon Rozalin; Gita Sztrauss; Wiera Sadler; Marta Wiess; Boro Eksztein; Josef Rozenwaser; Ra-
fael Szlezinger; Gabriel Nejman; Adek Apfelbaum; Hillik (later Harold) Apfelbaum; Mark Berkowitz 
(a twin); Pesa Balter; Rut Muszkies (later Webber); Miriam Friedman; and twins Miriam Mozes and 
Eva Mozes wearing knitted hats

Child survivors of Auschwitz © wikimedia

Angesichts 
der Katastrophe

Vertonte Gedichte jüdischer Dichterin-
nen von Gernot Blume mit digitalen 

Projektionen von Julie Spencer

Holocaust-Gedenkveranstaltung 
in Wiehl

Am 27. Januar 2026 jährt sich die Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz zum 81. Mal. 
Anlässlich dieses Jahrestages laden wir Sie zu 
einer besonderen Gedenkveranstaltung ein: ein 
außergewöhnliches Konzert mit dem renommier-
ten Komponisten, Liedermacher und Lyriker Ger-
not Blume.

Gernot Blume hat Werke jüdischer und deutscher 
Autorinnen vertont, die sich mit Holocaust, Krieg, 
Vertreibung und Emigration auseinandersetzen. 
Ihre Lebensgeschichten und Gedichte stehen an 
diesem Abend im Mittelpunkt. Die schicksalhaf-
ten Erlebnisse und Erfahrungen dieser Frauen 
werden in seinen Liedern neu zu Gehör gebracht. 
Zu Beginn des Programms führt Gernot Blume in 
die Thematik ein und gibt auch vor jedem Musik-
stück Einblicke in das Leben der jeweiligen Dich-
terinnen.

Ergänzt und bereichert wird der musikalische Vor-
trag durch digitale Projektionen der Künstlerin Ju-
lie Spencer, deren Werke die Themen Flucht, Ver-
lust und Erinnerung aufgreifen.

In Kooperation mit dem Freundeskreis Wiehl/Jok-
neam e.V. und dem Kath. Bildungswerk Oberberg

Referent: Gernot Blume | Projektion: Julie Spencer

Ort | Zeit: 21.01.2026, 19.00–20.30 Uhr 
Burghaus Bielstein, Burgstraße 9, 51674 Wiehl
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© Suhrkamp Verlag

Unmittelbar nach dem Zweiten Weltkrieg waren 
in zahlreichen westeuropäischen Ländern NS-
Kriegsverbrecher inha� iert. Im Zuge der West-
bindung der Bundesrepublik wurden die meisten 
von ihnen entlassen. Lediglich in Italien und den

Niederlanden verblieben insgesamt fünf 
Deutsche im Gefängnis: der SS-Mann Her-
bert Kappler, als Kommandeur der Sicherheits 
polizei verantwortlich für das Massaker in den 
Ardeatinischen Höhlen, sowie die »Vier von 
Breda«, die maßgeblich an der Ermordung 
der niederländischen Juden beteiligt gewesen 
waren. Hochrangige deutsche Politiker, unter 
ihnen die Bundeskanzler Brandt und Schmidt, 
setzten sich für ihre Freilassung ein. 

Felix Bohr zeichnet das westdeutsche Enga-
gement für die im Ausland inha� ierten NS-
Täter nach. Er zeigt, wie sich aus Netzwerken 
von Kirchenverbänden, Veteranenvereinigun-
gen und Diplomaten eine ein� ussreiche Inte-
ressenvertretung formierte, die rechtliche und 
materielle Hilfe leistete. Während Opfer des 
NS-Regimes um gesellscha� liche Anerken-
nung und Entschädigung kämp� en, organi-
sierte die Lobby Unterstützung für die Kriegs-
verbrecher auf höchster politischer Ebene. Auf 
der Grundlage bislang mitunter nicht zugäng-
licher Quellen wir�  Bohr einen umfassenden 
Blick auf ein bisher kaum bekanntes Kapitel 
bundesdeutscher Vergangenheitspolitik.

Referent: Felix Bohr, geb. 1982, Historiker 
und Journalist. Er studierte in Berlin und Rom 
Geschichte sowie katholische Theologie. Seit 
2012 ist er für das Nachrichtenmagazin "Der 
Spiegel" tätig, aktuell in der Leitung des Ge-
schichtsressorts.

Ort | Zeit: 05.11.2026 | Lindenforum, GM

Anmeldung: bis 30.10.2025 unter
info@bildungswerk-oberberg.de

Diese Veranstaltung � ndet in Kooperation mit 
der Oberbergischen Gesellscha�  für christlich-
jüdische Zusammenarbeit statt.
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© rowohlt Verlag

Ein bewegendes Buch über die Fra-
ge, wie ein Verbrechen eine Familie 
über Generationen hinweg prägt.

Im Spätherbst des Jahres 1941 ermorden die SS 
und ihre Helfer über 27.000 Juden im Wald von 
Rumbula. Die Gruben, in denen die Menschen 
erschossen werden, konstruiert der SS-O�  zier 
Ernst Hemicker. Verurteilt wird er dafür nie. 
Lorenz Hemicker wächst Jahrzehnte später mit 
einer vagen Ahnung auf, welches Verbrechens 
sich sein Großvater schuldig gemacht hat. Er 
kennt nur ein paar Sätze, die sein Vater bei jeder 
sich bietenden Gelegenheit im Freundes- und 
Bekanntenkreis wiederholt. Als beide nach Lett-
land reisen wollen, um mehr über die Taten von 
Ernst Hemicker zu erfahren, stirbt der Vater un-
erwartet. Für Lorenz Hemicker wird diese Zäsur 
der Beginn einer jahrelangen Suche nach den 
Spuren seines Großvaters. Sie führt ihn an den 
Ort des Massakers, zu Überlebenden des Holo-
caust in Riga und in die Tiefen deutscher Welt-
kriegsarchive. Dabei entsteht das Bild eines 
Mannes, der – wie viele andere mit ihm – vom 
Jedermann zum Täter wird und dessen Taten 
seinen Sohn und seinen Enkel noch lange über 
seinen Tod hinaus wie ein Schatten begleiten.

Eine Recherche – mitten hinein ins Herz der 
Fragen von deutscher Schuld und dem Wissen 
darum in den Familien. 

Referent: Lorenz Hemicker, *1978 in Gum-
mersbach, im Sauerland aufgewachsen. In 
Aachen studierte er zunächst Architektur, dann 
Kommunikationswissenscha� , Politikwissen-
scha�  und Volkswirtscha� slehre. Von 2008 bis 
2014 war er Chef vom Dienst des sicherheits-
politischen Magazins »Loyal«. 2014 wechselte 
er zur »Frankfurter Allgemeinen Zeitung« und 
schrieb seit 2017 in der Politikredaktion. Seit Juli 
2023 ist er Chef vom Dienst von FAZ.NET.

Ort | Zeit: 27.04.2026 | 19.00–21.15 Uhr 
Lindenforum, GM

Diese Veranstaltung � ndet in Kooperation mit der Oberbergi-
schen Gesellscha�  für christlich-jüdische Zusammenarbeit statt.

Besondere Veranstaltungen
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© Artur Niestroj

Sehen vor Wissen 
Wirklichkeit vor Realität | Zeichengrundkurs

Jede Zeichnung scha�   einen neuen Wirklichkeitsraum.
Sehen in Zeichnung zu übersetzen, ist mehr als nur eine 
technische Übung, viel Fleißarbeit oder die Ausprägun-
gen von Talent. Das Auge, die Hand und unser kognitit-
ves Bewußtsein sind eng verknüp� . 

Vier Blockveranstaltungen mit folgenden Inhalten:

»Sehen vor Wissen« |  Wir machen grundlegende 
Übungen, mit denen wir lernen, auf unser Auge zu ver-
trauen und unser Gehirn auszutricksen.

»Räumlichkeit und die � ache Landscha�  unseres 
Papiers« | Wir lernen Grundlagen der Perspektive und 
üben an einfachen Körpern im Raum.

»Licht und Schatten« | Wir lernen die Grundformen und 
wie man ihnen räumlich Plastizität und Textur verleiht.

»Das große Ganze und das Detail« | Wir nutzen den 
Kirchenraum von St. Antonius und führen das gelernte 
zusammen. 

Der Zeichenkurs richtet sich sowohl an Anfänger als 
auch an alle Interessierten mit Vorerfahrungen. Zei-
chenmaterial wird bereitgestellt.

Referent: Artur Niestroj | bildender Künstler,
international ausgezeichnet

Ort | Zeit: 15.4. | 22.4. | 6.5. | 13.5.2026 
Pfarrheim St. Antonius, Mühlenhardt 2, 
51580 Reichshof-Denklingen

Teilnehmer: max. 12 | Gebühr: 50,00 €

Anmeldung: bis 17.12.2025 
info@bildungswerk-oberberg.de
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© Martin Heickmann

Einprägsame 
Kalligra� e

DIE KUNST DER HANDPRÄGUNG VEREDELUNG 
UND GESTALTUNG

Zeit: 12.01. | 26.01 | 09.02.| 23.02. | 09.03. | 23.03.2026
je 18.30–20.00 Uhr via zoom
Gebühr: 60,00 Euro | Teilnahmezahl: max. 12
Anmeldung: bis 06.01.2026, info@bildungswerk-oberberg.de

- online Veranstaltung -

Entdecken Sie eine faszinierende Verbindung aus klas-
sischer Schreibkunst und plastischer Veredelung. Wir 
gehen über die Feder hinaus und lassen die geschrie-
benen Werke durch Handprägung – das manuelle Ver-
tiefen und Erheben von Buchstaben im Papier – zu ein-
zigartigen, fühlbaren Kunstwerken werden. Inhalte des 
Workshops:

Handprägung: Erlernen Sie die Technik des manuellen 
Prägens von Papier kennen. Wir nutzen spezielle Werk-
zeuge, um kalligra� sche Linien, Objekte oder Buchsta-
ben dauerha�  in das Papier zu drücken und ihm eine 
faszinierende Dreidimensionalität zu verleihen.

Veredeln & Vergolden: Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre 
geprägten oder geschriebenen Elemente mit Blattgold 
oder anderen Metalleffekten veredeln. Ein Hauch von 
Gold oder Silber verleiht Ihren Werken eine zeitlose, lu-
xuriöse Tiefe.

Komposition und Gestaltung: Sie lernen, wie Sie Text, 
Prägung und Gold harmonisch auf einer Fläche anord-
nen, um eine ausgewogene und einprägsame Gesamt-
wirkung zu erzielen.

Für wen: Kalligra� e-Erfahrung ist hilfreich, aber nicht 
zwingend erforderlich. Der Kurs ist für alle Kreativen 
geeignet, die neue Gestaltungstechniken kennenlernen 
möchten.

Material: Federhalter und Schreibfedern in verschiede-
nen Breiten, Tinte und/oder Aquarellfarben, Papier (kein 
Druckerpapier), Pinsel, weicher Bleisti� , Radiergummi.

Falls vorhanden sind Prägesti�  und Leuchtpad sehr hilf-
reich. Alternativen dazu und das Thema Material, ins-
besondere auch im Hinblick auf Vergoldungstechniken 
werden am ersten Abend ausführlich besprochen.
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© Michael Hensel

Aquarell 
Malkurs

»Die Aquarellmalerei benötigt nur ein kleines Hand-
werkzeug: einen Block, den Aquarellmalkasten, Pinsel 
und ein Wasserglas. Falls vorhanden, bitte mitbringen!

 

Für die Teilnahmen an meinen Aquarellmalkursen brau-
chen Sie keine Vorkenntnisse: auf dem Weg des Malens 
werden Sie nicht alleine gelassen! Auf Ihrer ganz per-
sönlichen Entdeckungsreise entstehen unter fachkundi-
ger Anleitung kostbare malerische Unikate.

Eine Landscha� , Blume oder eine malerische Fotoer-
innerung kann eine Inspirationsquelle sein. Alles ent-
steht aus dem ›Nichts‹: Farben ver� ießen und formen 
sich ihren eigenen Weg ... dies braucht einen erfahrenen 
Wegbegleiter.

In meinen Aquarellmalkursen streifen wir den Farbkreis, 
wir werden bei Experimenten mit den Originalfarben 
einige farbliche Überraschungen erleben, erlernen mit 
Leichtigkeit die ›Kunst des Loslassens‹, sowie den Um-
gang mit der Farbe ›Weiß‹, was die Aquarellmalerei so 
besonders macht.«

Referent: Michael Hensel, Künstler

Ort/Zeit: Kath. Jugendheim, Jan-Wellem-Straße 20, 
51789 Lindlar | 07.01.–25.02.2026 
jeweils 19.00–21.15 Uhr (8 Termine)

Gebühr: 60,00 €

Anmeldung: info@bildungswerk-oberberg.de

Teilnahmezahl: max. 12

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen
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Bildungsurlaub 2026
02.–05.11.2026. Das Haus stand 
zu Redaktionsschluss noch nicht 
fest, wird aber im Oberbergischen 
Kreis bzw. in der näheren Umge-
bung liegen. 

Ab dem 01.02.2026 wird der Ort 
festgelegt und auf der Homepage 
des Bildungswerks zu � nden sein.

Teilen Sie uns Ihr Interesse mit, Sie 
werden dann umgehend informiert.

Porträt Agnes Erkens © dies. | Hände © ??

Auf dem Weg zum Selbst 

Körper  Atem  Stimme

Der Kurs spricht jede*n in seiner*ihrer Ganzheit an: 
Er ermöglicht das Wahrnehmen dieser Einheit, um in 
eine tiefere Bewusst-Seins-Ebene und Verbindung 
mit sich und der göttlichen Geistkra�  zu kommen. 

Durch Übungen zur Körperwahrnehmung erleben 
Teilnehmende ihre natürlich gegebene schöpferische 
Intelligenz und lernen die damit verbundenen Res-
sourcen kennen. Sie kommen in Kontakt mit ihrem 
Lebensatem und erfahren seine nährende Lebens-
kra� . Diese Quelle des Heils ist immer wach in uns 
Menschen, wenn unser Atem frei � ießt. 

Durch leichte Anweisungen erfahren die Teilneh-
menden sich selbst als Klanginstrument und lernen 
die Verbindung zu Energiezentren (Vokalräumen) 
kennen. Sie erleben ihre eigenen, heilenden Töne in 
der Bewegung des Atems und � nden auf entspannte 
Weise ihre natürliche, freie Stimme. Phasen der Stil-
le ermöglichen die Wahrnehmung der Verbundenheit 
von Atem, Leib und Seele. So können sich alle sicher, 
geerdet und frei im eigenen offenen Raum spüren – 
ermutigt, das Herz zu öffnen. 

Keine Vorerfahrung nötig: Der Kurs ist geeignet für 
alle, die ihre Stimme und damit ihr Ureigenstes stär-
ken wollen.

Dozentin: Agnes Erkens, ausgebildete Sängerin, 
Körper-, Atem-, Stimmbildnerin- und therapeutin, 
Musikpädagogin und Alexander-Technik-Lehrerin. 

Damit wir uns in der Einheit von Körper, Geist und 
Seele � nden und uns im Göttlichen erfahren.

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen
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Fake News – Hass 
und Hetze 

3-stündiger Social Media Workshop für 
Firmlinge und Kon� rmand:innen

Junge Menschen informieren sich über soziale Netz-
werke – auch zu politischen und gesellscha� lichen 
Fragen. Dort begegnen ihnen jedoch auch Falsch-
meldungen, gezielte Desinformation sowie Hass und 
Hetze. Umso wichtiger ist die frühe Auseinanderset-
zung mit diesen Themen.

Versierte Medienpädagog:innen erarbeiten mit den 
Jugendlichen, wie sie Falschmeldungen und Des-
information auf Instagram erkennen und christlich-
demokratisch darauf reagieren können. Dabei nutzen 
wir die Funktionen der Plattformen selbst, um pro-
blematische Inhalte zu entlarven und zu markieren.

Der Workshop ist in der Firmvorbereitung o�  ziell an-
erkannt.

Ort | Zeit: nach Vereinbarung, in Gemeinderäumen 
vor Ort (Inklusive: Pause und kleine Verp� egung)

Referent:in: wird im Kontakt abgestimmt 

Anmeldung: erforderlich unter 
info@bildungswerk-oberberg.de oder 
info@demokratiekirche-oberberg.de

Besondere VeranstaltungenBesondere Veranstaltungen
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»Kleine Bürger - 
große Zukun� «

Demokratieprojekt 
für Vorschulkinder in Kitas

1 Elternabend + 2 Workshops mit den Kindern 
jeweils à 1,5 Std.

Auch mit kleinen Kindern kann man ein so abstraktes 
und komplexes Thema wie »Demokratie« vermit-
teln. Kamer Bilgin geht regelmäßig in Kindertages-
stätten, um die Kleinen an Themen heranzuführen, 
die wichtig für ihr gesamtes Leben sind. 

»Sagt, wäre es nicht besser, wir wählen eine Gruppe, 
die uns alle vertritt, die berät und beschließt. Also, 
wer von euch vielen klugen Tieren hätte denn Lust, 
das Land zu regieren?« Auf solche und ähnliche Wei-
se lernen Vorschulkinder wie Tiere im Dschungel 
Vertreter � nden, die über wichtige Fragen beraten 
und entscheiden. 

»Kleine Bürger, große Zukun� . Demokratie erleben 
und verstehen« für Vorschulkinder ist ein schon sehr 
o�  erprobtes Konzept speziell für Kitas und eine gute 
Unterbrechung und Erinnerung im Alltag von Vor-
schulkindern. 

Ziele sind, das eigene Leben zu gestalten und schon 
im Kindesalter zu üben: Teilhabe an der Gemein-
scha�  / der Gesellscha� , Mitgestaltung, Toleranz 
und Frieden.

Alle Kindertagestätten im Oberbergischen Kreis 
können dieses Projekt anfordern, entweder über das 
Katholische Bildungswerk Oberberg oder über die 
DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg. 

4140
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»KINDER UND JUGEND-
LICHE SCHÜTZEN – 
UNSER AUFTRAG« 
Präventions-Schulungen 
Oberbergischer Kreis

Prävention vor sexuellem 
Missbrauch an Minderjährigen

Basis-Plus-Schulung (8 UStd.)

Im Erzbistum Köln wurde 2012 die »Ordnung 
zur Prävention von sexuellem Missbrauch an 
Minderjährigen« in Kra�  gesetzt. Diese sieht 
verbindliche Fortbildungen im Kinder- und Ju-
gendschutz vor. Hierdurch soll bei allen Mit-
arbeitenden sowie den ehrenamtlich Tätigen die 
Handlungssicherheit im Umgang mit den Ihnen an-
vertrauten Heranwachsenden gestärkt und die Sen-
sibilität gefördert werden, eine mögliche Kindes-
wohlgefährdung zu erkennen bzw. vorzubeugen.

Sa 09.05.2026 | 10.00 – 17.00 Uhr
Kath. Bildungswerk, Laurentiusstr. 4–12, BGL

Gebühr 30,00 € | VA Nr. 2612250001

Weitere Veranstaltungen (auch online) im Internet 

unter Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.

Café Kännchen 
Offener Treff für Mütter / Väter mit 
ihren Kindern von 0–3 Jahren

dienstags 2.9.–16.12.2025 | 9.30–12.00 Uhr

Pfarrheim St. Jakobus | Hauptstr. 22 
51766 Engelskirchen-Ründeroth

KOSTENFREI

Infos esperanza: 
Anna Jungbluth 02261  306-143
anna.jungbluth@caritas-oberberg.de

4342
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Lindlar

Trendy out� ts + 
P� �  ge Kinder-
kleidung 
Nähkurs für bezahlbare und 
peppige Kinderkleidung

P� �  ge und zugleich bezahlbare Kin-
derkleidung ist der Traum vieler El-
tern, zumal die Kinder schnell aus den 
Kleidergrößen herauswachsen. Mit 
Hilfe der Kursleiterin erfahren Sie, wo 
man günstig Materialien kau�  und 
daraus tolle Kinderkleidung anfertigt.

Ort:   Kita St. Severin, Lindlar

Zeit:  14.1.-25.3.2026 | 18 – 20.15 Uhr

Infos + Anmeldung: Erika Meier
e.meier-lindlar@t-online.de

© shutterstock, 1894975705

Lindlar

Kochkurs
Kochkurse für Großeltern und 
Eltern mit Kindern, für Männer 
mit ihren Kindern und für Teens!

Kursleiterin Erika Meier 
Fachberaterin für Säuglings- und 
Kinderernährung. 

Der Kurs � ndet in der Kita St. Severin, 
Lindlar, statt.

Für Großeltern / Eltern + Kinder
27.03.2026 | 16.30–18.45 Uhr

Infos + Anmeldung: 
Erika Meier
e.meier-lindlar@t-online.de

© shutterstock, 448580311

4544
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GLAUBE –  
SINN – WERTE

Von Anfang an steht das Christentum im Spannungsfeld der Fragen, 
ob Bildung zum Glauben oder Glaube zur Bildung gehört. Es kennt die 
Gefahr des Fundamentalismus, aber es setzt auf Aufklärung. Und das 
Neue Testament stellt dafür die Weichen. Der Glaube hängt nicht von 
der Intelligenz ab. Aber er gibt zu denken. Von Jesus, von Paulus, von 
Johannes her lässt sich erkennen, dass Glaube und Vernunft, Ethos und 
Überzeugung, Prophetie und Weisheit in einem engen Wechselverhältnis 
stehen. Das ist der Impuls für ein Bildungsprogramm, das seine Bewäh-
rungsprobe immer noch vor sich hat. (Thomas Söding)
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Machtvolle Frauen und kopflose Männer – das Buch Judit
Ökumenischer Neujahrsempfang

Prof. Dr. Barbara Schmitz
Diakon Rolf Faymonville, Klezmer Gruppe

Herzlich laden wir Sie zum Neujahrsempfang der Ökumene Engelskir-
chen - Ründeroth ein! Gast ist die aus Loope stammende Alttestament-
lerin Prof. Dr. Barbara Schmitz. Sie ist Vorsitzende des Senats und Lehr-
stuhlinhaberin für Altes Testament und biblisch-orientalische Sprachen 
an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Würzburg.

Erfahren Sie mehr von ihr über die beeindruckende Figur der biblischen 
Gestalt der Judith und die spannenden Geschlechterrollen, die in der alt-
testamentlichen Erzählung auf so unerwartete Weise dargestellt werden. 
Prof. Schmitz wird uns neue Einblicke in dieses Buch ermöglichen und 
einen aktuellen Zeitbezug zur Situation der Frau in der gegenwärtigen 
Gesellschaft und im Christentum unserer Zeit herstellen. 

Judith, die schöne Frau, die den Feldherrn – Holofernes – einer Welt-
macht tötet, hat seit jeher fasziniert und zu zahlreichen Gestaltungen in 
Kunst, Musik, Literatur und Film angeregt. Im Mittelpunkt stand dabei 
immer wieder die als unerhört wahrgenommene Tötung eines Mannes 
durch eine Frau. Schaut man jedoch genau hin, zeigt sich ein anderes 
Bild. Judith tritt nicht als ›femme fatale‹ in Erscheinung, sondern als den-
kende, argumentierende und tatkräftige Frau. Nur auf den ersten Blick 
werden die Leser mit ›sex and crime‹ geködert. Jedoch wird in Form einer 
Erzählung vor allem das Problem des Verhältnisses zwischen eigenver-
antwortlichem Handeln von Menschen einerseits und der Macht und 
dem Rettungswillen Gottes andererseits durchgespielt. Gott will retten, 
aber nicht als ›deus ex machina‹, sondern durch Menschen wie Judith, 
die die Situation der Verwüstung durch einen tyrannischen General zum 
Anlass nehmen, die Situation zu begreifen und rettend zu handeln. Aktu-
eller kann ein Buch nicht sein …

Musikalisch erwartet Sie temperamentvolle Klezmer-Musik, gestaltet 
von der Gruppe Freylechs unter der Leitung von Rolf Faymonville. Das 
Kath. Bildungswerk Oberberg ist Kooperationspartner.

Ökumene Engelskirchen
Kontakt Patrick Oetterer

Sa 24.01.2026 | 15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Engelskirchen, Ev. Gemeindezentrum 
Märkische Str. 26 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2622730001

Sa 24.01.2026 | 15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Engelskirchen, Ev. Gemeindezentrum  
Märkische Str. 26 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2622730004

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen

Maria Bender

Information und Anmeldung: 
Maria Bender
Telefon 02294 992955
benderkoch@gmx.de

Kolpingsfamilie Morsbach
Kontakt Bernhard Wunder

Fr 20.03.–So 22.03.2026 | 17.00–15.00 Uhr | 3 × = 18 UStd.
Ort: Kardinal Schulte Haus 
Overather Str. 51-53 | 51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr.: 2622740002
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Beten mit Körper, Geist und Seele
Yogawochenende auf christlicher Basis

Jutta Maria Carmele
Grundschullehrerin, Yogalehrerin

In fast allen Formen des Yoga steht immer das Bemühen des Menschen, 
mit seinem Urgrund, seinem tiefsten Sein in Verbindung zu kommen. 
In der christlich orientierten Asanapraxis geht es um eine Erfahrung des 
liebenden Schenkens und Beschenkt-Werdens, um Anspannung und 
Entspannung, um die ganzheitliche Verbindung zwischen Körper, Geist 
und Seele.

So werden wir an diesem Wochenende Übungsreihen aus dem Hatha 
Yoga sowie dem YinYoga üben und spüren, Meditationen mit Texten 
christlicher Mystiker erfahren, um so die Freude am eigenen Glauben in 
sehr ganzheitlicher Weise zu erleben und zu vertiefen.

Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, kleine und große Kissen, 
warme Socken, Faszienrolle und -bälle (wenn vorhanden), Wolldecke.

Information und Anmeldung: 
Jutta Carmele
Telefon 02263 7302

Fr 20.03.–So 22.03.2026 | 17.00–15.30 Uhr | 3 × = 18 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Arche Noah Marienberge | Albert-Schmidt-Weg 1 | 57581 Elkhausen
Veranstaltungs-Nr.: 2622750002

>3 GLAUBE – SINN – WERTE>3 GLAUBE – SINN – WERTE
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»Windhauch am Schwanenflügel« und »Psalmen
im Atomzeitalter«
Avantgardkonzert-Lesung zu Texten des isländischen 
Dichters Matthías Johannessen

Ute Kaiser
Klaus Kugel, Perkussionist/Komponist
Roby Glod, Alt & Sopran Saxophon
Christian Ramond, Kontrabass

»Die Gedichte und Texte des 1930 in Reykjavik geborenen Autors, Jour-
nalisten und langjährigen Chefredakteurs Matthias Johannessen sind eine
wichtige Stimme der isländischen Lyrik der letzten mehr als 50 Jahre.«

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Ründeroth
Kontakt Patrick Oetterer

Fr 12.06.2026 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei, Spenden erwünscht
Ort: Osberghausen, St. Mariä Namen  
Em Depensiefen 6 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2622730003
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KULTUR  
GESELLSCHAFT

Kulturelle Bildung bleibt ein Kernbereich der katholischen Bildungsarbeit 
im Oberbergischen Kreis. Musik, Literatur, Bildende Kunst, Film, Aus-
stellungen uvm. Allesamt sind sie Zugänge zum Individuellen wie zum 
Sozialen. Papst Johannes Paul II. schreibt 1979, dass der Weg der Kirche 
der Mensch ist. Somit ist Kultur auch für die katholische Bildungsarbeit 
relevant, in welcher Ausprägung auch immer.Fo
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Alles Fake?
Fake News, Hetze, Hass auf Social Media erkennen  
und darauf reagieren

Tim Busch

Junge Menschen leben ihr Miteinander in sozialen Netzwerken und 
digitalen Plattformen. Dort finden Sie auch Informationen für so gut 
wie alles sonst in ihrem Leben. Auch Informationen von Parteien, über 
politische und gesellschaftliche Fragen finden sie ganz wesentlich in 
diesen digitalen Welten. Dass in diesen Welten auch Falschmeldungen 
und gezielte Desinformation stattfinden, ist längst nichts Neues mehr. 
Umso wichtiger ist es, dass Fragen zur politischen Bildung und Medien-
kompetenz sehr früh begleitet und thematisiert werden. Das wollen wir 
in diesem Workshop tun.

Auch wenn die Netzwerke selbst längst auf Falschmeldungen und Desin-
formation reagieren und Mechanismen zum Schutz der Nutzer:innen 
geschaffen haben, ist auch die Schulung der Nutzer:innen unersetzlich. 
Instagram bietet wie andere bekannte Kommunikationstools Funktionen 
an, um mit eigenen Videos, Kommentaren und Nachrichten direkt zu rea-
gieren oder etwas als Falschmeldung oder Desinformation zu markieren, 
mit anderen Worten: Falsch- und Desinformation zu entlarven.

Die Referentin Josephine Zwinge arbeitet seit vielen Jahren zum Thema 
mit jungen Menschen. In diesem Workshop wird sie Möglichkeiten und 
Wege ausprobieren, um Fake News, Hetze und Hass auf Insta zu erken-
nen und demokratie- und praxistauglich auf sie zu reagieren.

Mi 08.07.2026 | 10.00–13.45 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Hollenberg-Gymnasium Waldbröl | Goethestraße 6 | 51545 Waldbröl
Veranstaltungs-Nr.: 2622530001

Aquarell-Malkurs
Grundtechniken und eigene Malereien

Michael Hensel
Künstler

Die Aquarellmalerei benötigt nur ein kleines Handwerkzeug: einen Block, 
den Aquarellmalkasten, Pinsel und ein Wasserglas. Falls vorhanden, 
bitte mitbringen!
 
Für die Teilnahme benötigen Sie keine Vorkenntnisse. Auf dem Weg des 
Malens werden Sie nicht alleine gelassen! Auf Ihrer ganz persönlichen 
Entdeckungsreise entstehen unter fachkundiger Anleitung kostbare 
malerische Unikate.

Eine Landschaft, Blume oder eine malerische Fotoerinnerung kann eine 
Inspirationsquelle sein. Alles entsteht wie aus dem »Nichts«. Farben 
verfließen und formen sich ihren eigenen Weg, dies braucht erfahrene 
Wegbegleiter:innen: Sie. Bringen Sie gern Fotos oder Bilder mit.

In diesem Malkurs wird der Farbkreis vermittelt, es werden Experimente 
mit Originalfarben gemacht und einige farbliche Überraschungen erlebt. 
Sie werden über Ihre eigenen Ergebnisse erstaunt sein und mit Leichtig-
keit die »Kunst des Loslassens« im Malvorgang erlernen. Insbesondere 
der Umgang mit der Farbe »Weiß« wird Sie erstaunen, eine Farbe, die die 
Aquarellmalerei so besonders macht.

Über den Künstler/Referenten:
Michael Hensel ist seit ca. 40 Jahren als Kursleiter tätig. Er verdankt 
seine künstlerische Ausbildung dem Mainzer Maler und Kunstpädagogen 
Karl Thömmes. Seine Schwerpunkte sind perspektivisches räumliches 
Gestalten und die Farblehre der Aquarellmalerei. Er ist Autor im Christo-
pherus Verlag und hat zahlreiche Malschulen vor allem an der Nord- und 
Ostsee durchgeführt.

Mi 07.01.–Mi 25.02.2026 | 19.00–20.30 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Jugendheim Frielingsdorf | Jan-Wellem-Straße 20 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622770002
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Einprägsame Kalligrafie
Die Kunst der Handprägung, Veredelung und Gestaltung

Martin Heickmann

Dieser Workshop ist ideal für alle, die Kalligrafie nicht nur auf dem Papier 
sehen, sondern fühlbar gestalten möchten.

Entdecken Sie eine faszinierende Verbindung aus klassischer Schreib-
kunst und plastischer Veredelung. Wir gehen über die Feder hinaus und 
lassen die geschriebenen Werke durch Handprägung – das manuelle 
Vertiefen und Erheben von Buchstaben im Papier – zu einzigartigen, fühl-
baren Kunstwerken werden.

Inhalte des Workshops:
•	 Handprägung: Erlernen Sie die Technik des manuellen Prägens von 

Papier kennen. Wir nutzen spezielle Werkzeuge, um kalligrafische Li-
nien, Objekte oder Buchstaben dauerhaft in das Papier zu drücken und 
ihm eine faszinierende Dreidimensionalität zu verleihen.

•	 Veredeln & Vergolden: Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre geprägten oder 
geschriebenen Elemente mit Blattgold oder anderen Metalleffekten 
veredeln. Ein Hauch von Gold oder Silber verleiht Ihren Werken eine 
zeitlose, luxuriöse Tiefe.

•	 Komposition und Gestaltung: Sie lernen, wie Sie Text, Prägung und 
Gold harmonisch auf einer Fläche anordnen, um eine ausgewogene 
und einprägsame Gesamtwirkung zu erzielen.

Am Ende des Kurses halten Sie vielleicht ein individuelles Werkstück 
in den Händen, das durch seine Haptik und seine brillante Oberfläche 
besticht.

Für wen:
Kalligrafie-Erfahrung ist hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich. Der 
Kurs ist für alle Kreativen geeignet, die neue Gestaltungstechniken ken-
nenlernen möchten.

Material:
Federhalter und Schreibfedern in verschiedenen Breiten, Tinte und/oder 
Aquarellfarben, Papier (kein Druckerpapier), Pinsel, weicher Bleistift, 
Radiergummi.
Falls vorhanden sind Prägestift und Leuchtpad sehr hilfreich. Alternativen 
dazu und das Thema Material, insbesondere auch im Hinblick auf Vergol-
dungstechniken werden am ersten Abend ausführlich besprochen.

Sechs Abende im zweiwöchigen Rhythmus, jeweils montags von 18:30 
Uhr bis 20:00 Uhr via Zoom.
Beginn ist am 12.01.2026.
Zusatzinformation: Gutes A4 Papier (kein Druckerpapier), weicher Blei-
stift und Lineal.
Federhalter, Bandzugfedern in verschiedenen Breiten, Tinte und/oder 
Aquarellfarben. Wenn vorhanden, auch andere Schreibflüssigkeiten und 
einen Pinsel zum Befüllen der Feder. Gerne auch größere Papierformate 
in guter Qualität für finale Arbeiten.

Mo 12.01.–Mo 23.03.2026 | 18.30–20.00 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Digital
Veranstaltungs-Nr.: 2622770003

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Sehen vor Wissen – Ein Zeichengrundkurs

Artur Niestroj

Jede Zeichnung schafft einen neuen Wirklichkeitsraum, auch, und mög-
licherweise erst recht dann, wenn wir sie als vermeintlich misslungen 
bewerten.

Sehen in Zeichnung zu transformieren, ist mehr als nur eine technische 
Übung, viel Fleißarbeit oder die Ausprägungen von Talent. Es sind 
Denkprozesse, die weit hinaus gehen über die zeichnerischen Resultate 
und unsere Beziehung zur sichtbaren und nicht sichtbaren Welt um uns 
herum hinterfragen. Das Auge, die Hand und unser kognititves Bewusst-
sein sind eng miteinander verknüpft. Die Kopplung von konzentriertem 
Beobachten und der Feinmotorik der zeichnenden Hand können eine 
starke Rückwirkung auf unser Denkvermögen entfalten.
 
In vier Blockveranstaltungen werden folgende Inhalte vermittelt:

1.	 »Sehen vor Wissen«   Wir machen grundlegende Übungen, mit denen 
wir lernen, auf unser Auge zu vertrauen und unser Gehirn auszutricksen. 

2.	 »Räumlichkeit und die flache Landschaft unseres Papiers«   Wir lernen 
Grundlagen der Perspektive und üben an einfachen Körpern im Raum. 

3.	 »Licht und Schatten«   Wir lernen die Grundformen und wie man 
ihnen räumlich Plastizität und Textur verleiht. 

4.	 »Das große Ganze und das Detail«   Wir nutzen den Kirchenraum von 
St. Antonius und führen das Gelernte zusammen. Dabei legen wir den 
Fokus auf eine Unterscheidung zwischen dem gesamten Blickfeld und 
dem Detail, das wir besonders herausstellen möchten.

 

Der Zeichenkurs richtet sich sowohl an Anfänger als auch an alle Interes-
sierten mit Vorerfahrungen.
Die Teilnehmeranzahl ist auf acht Teilnehmer beschränkt.
Zeichenmaterial wird bereitgestellt.

Referent:
Artur Niestroj, bildender Künstler. Studium und Stipendiat des Cusa-
nuswerks an der Kunsthochschule Kassel bei Prof. Urs Lüthi, und im 
Anschluss dessen Meisterschüler. Seine Examensarbeit wurde mit einem 
internationalen Preis ausgezeichnet.

Mi 15.04.–Mi 06.05.2026 | 18.00–20.30 Uhr | 4 × = 12 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Pfarrheim St. Antonius | Mühlenhardt 2 | 51580 Reichshof
Veranstaltungs-Nr.: 2622740003

Streifzüge durch europäische Großstädte  
und Kulturlandschaften

Michael Hensel
Künstler

Kulturgeschichtliche, religiöse, literarische und musikalische Beispiele in 
Ton und Bild

Mi 21.01.–Mi 01.07.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 7 × = 14 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus Sonnengarten | Im Sonnengarten 10 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622770004
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Der familiäre Alltag birgt einen schier unerschöpflichen Vorrat an The-
men. Wie gestaltet sich das Mutter- und Vatersein? Wie erzieht man 
Kinder richtig? Wie lässt sich ein harmonisches Miteinander von Jung  
und Alt herstellen, zumal dann, wenn einzelne Familienmitglieder krank 
oder behindert sind? Im Mittelpunkt unserer Angebote steht die Betrach-
tung der unterschiedlichen Lebenswelten von Familien, die stets einzig-
artige Geschichten hervorbringen. In unseren Veranstaltungsangeboten  
vermitteln wir Fachwissen, Lebenserfahrung und Erfahrungen der Ge-
meinschaft.
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Café MIC mothers in contact – Gummersbach
Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0–3 Jahren 
und Schwangeren.

Nigar Yanaz

Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0–3 Jahren und 
Schwangeren. Dieser Raum ist ein Ort der Begegnung, an dem Vielfalt 
und Mehrsprachigkeit willkommen sind. Hier können Frauen zusammen-
kommen, um Erfahrungen auszutauschen, Unterstützung zu finden und 
Freundschaften zu schließen.

Caritas – esperanza
Kontakt Ralph Thau

Mi 07.01.–Mi 15.07.2026 | 09.30–12.00 Uhr | 26 × = 78 UStd.
gebührenfrei
Ort: DRK Familienzentrum Krümelkiste 
Amselweg 39 | 51647 Gummersbach
Veranstaltungs-Nr.: 2622620013

 
Café MIC mothers in contact – Bergneustadt
Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0–3 Jahren  
und Schwangeren.

Nigar Yanaz

Ein offener Treffpunkt für Frauen mit Kindern von 0–3 Jahren und 
Schwangeren. Dieser Raum ist ein Ort der Begegnung, an dem Vielfalt 
und Mehrsprachigkeit willkommen sind. Hier können Frauen zusammen-
kommen, um Erfahrungen auszutauschen, Unterstützung zu finden und 
Freundschaften zu schließen.

Mo 12.01.–Mo 13.07.2026 | 08.30–10.45 Uhr | 24 × = 72 UStd.
gebührenfrei
Ort: DRK Familienzentrum Hackenberg  
Löhstraße 19 | 51702 Bergneustadt-Hackenberg
Veranstaltungs-Nr.: 2622620012

Café Kännchen
Freies Spiel von Säugling und Kleinkindern

Nigar Yanaz

Für Mütter mit Fluchterfahrung oder Migrationshintergrund. Das Café 
soll ein Café von und für Frauen sein. Während der Treffen unterhalten 
sich die Frauen über ihre derzeitige Situation und Gefühlslage und über 
alltägliche Fragen und Ungereimtheiten, die auftreten können. Das Café 
soll dazu dienen, dass die Frauen auch ein Angebot zum Austausch 
haben.

Themen des Café sind:
•	 Wie verbringt ihr gerade euren Alltag?
•	 Habt ihr neue Hobbys oder Interessen für euch entdeckt?
•	 Wie funktionierte der Sprachunterricht?
•	 Hinweise auf Beratungsangebote

Di 13.01.–Di 14.07.2026 | 09.30–12.00 Uhr | 24 × = 72 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Pfarrzentrum St. Jakobus Ründeroth 
Hauptstraße 22 | 51766 Engelskirchen
Veranstaltungs-Nr.: 2622620011
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Kidix Eltern-Kind-Kurs

Agnes Schmidt

Ein Eltern-Kind-Kurs bietet:
•	 Information und Gespräch zu allen Fragen des Kleinkindalters
•	 Gemeinsam die Freude an Kreisspielen und Liedern entdecken
•	 Unterstützung bei Festen mit Kindern im Jahreskreis
•	 Kontakte in der Elternrunde
•	 Zeit und Raum zum freien Spielen und Bewegen
•	 interessantes altersgerechtes Spielmaterial
•	 Kontakte zu anderen Kleinkindern

Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud
Kontakt Tobias Zöller

Mi 14.01.–Mi 25.03.2026 | 09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 55,00 €
Ort: Kath. Pfarrheim Alzen | Ehrenstraße 5 | 51597 Morsbach-Alzen
Veranstaltungs-Nr.: 2622620001

 
Mi 22.04.–Mi 08.07.2026 | 09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 55,00 €
Ort: Kath. Pfarrheim Alzen | Ehrenstraße 5 | 51597 Morsbach-Alzen
Veranstaltungs-Nr.: 2622620002

 

Kidix Eltern-Kind-Kurs

Petra Köber

Ein Eltern-Kind-Kurs bietet:
•	 Information und Gespräch zu allen Fragen des Kleinkindalters
•	 Unterstützung bei Festen mit Kindern im Jahreskreis
•	 Kontakte in der Elternrunde
•	 Kindern im zweiten und dritten Lebensjahr
•	 Zeit und Raum zum freien Spielen und Bewegen
•	 interessantes altersgerechtes Spielmaterial
•	 Kontakte zu anderen Kleinkindern
•	 Eltern und Kindern gemeinsam die Freude an Kreisspielen und Liedern

Katholisches Familienzentrum
Kontakt Barbara Renzel

Mi 07.01.–Mi 25.03.2026 | 08.30–10.00 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahmegebühr: 60,00 €
Ort: Caritashaus | Hohenfuhrstr. 16 | 42477 Radevormwald
Veranstaltungs-Nr.: 2622620003

 
Mi 15.04.–Mi 24.06.2026 | 08.30–10.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebühr: 55,00 €
Ort: Caritashaus | Hohenfuhrstr. 16 | 42477 Radevormwald
Veranstaltungs-Nr.: 2622620004
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Kleine Bürger, große Zukunft
Demokratie erleben und verstehen für Eltern mit ihren  
Kindern ab 3 Jahren

Kamer Bilgin
Politologin, Philosophin

Auch kleinen Kindern kann man ein abstraktes und komplexes Thema 
wie »Demokratie« vermitteln. Kamer Bilgin besucht regelmäßig Kinderta-
gesstätten, um die Kleinen an Themen heranzuführen, die wichtig für ihr 
gesamtes Leben sind. 

»Sagt, wäre es nicht besser, wir wählen eine Gruppe, die uns alle vertritt, 
die berät und beschließt. Also, wer von euch vielen klugen Tieren hätte 
denn Lust, das Land zu regieren?« Auf solche und ähnliche Weise lernen 
Vorschulkinder, wie Tiere im Dschungel Vertreter finden, die über wich-
tige Fragen beraten und entscheiden. 

»Kleine Bürger, große Zukunft. Demokratie erleben und verstehen« für 
Kinder ab drei Jahren ist ein erprobtes Konzept speziell für Kitas, und eine 
gute Unterbrechung (und Erinnerung) im Alltag von Vorschulkindern. 
Ziele sind, das eigene Leben zu gestalten und schon im Kindesalter zu 
üben: Teilhabe an der Gemeinschaft / der Gesellschaft, Mitgestaltung, 
Toleranz und Frieden.

Workshop 1 mit den Kindern: 13.01.2026 von 10:00-11:30 Uhr
Workshop 2 mit den Kindern: 16.01.2026 von 10:00-11:30 Uhr
Elternabend: 19.01.2026 von 14:00-15:30 Uhr

Alle Kindertagestätten im Oberbergischen Kreis können dieses Projekt 
über die DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg anfordern. 

Kath. Kindertagesstätte St. Raphael
Kontakt Bettina Dörpinghaus

Di 13.01.–Mo 19.01.2026 | 19.00–20.30 Uhr | 3 × = 6 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Raphael | Westfalenstraße 38 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2622620014

 

Kleine Bürger, große Zukunft
Demokratie erleben und verstehen für Eltern mit ihren  
Kindern ab 3 Jahren

Kamer Bilgin
Politologin, Philosophin

Auch kleinen Kindern kann man ein abstraktes und komplexes Thema 
wie »Demokratie« vermitteln. Kamer Bilgin besucht regelmäßig Kinderta-
gesstätten, um die Kleinen an Themen heranzuführen, die wichtig für ihr 
gesamtes Leben sind. 

»Sagt, wäre es nicht besser, wir wählen eine Gruppe, die uns alle vertritt, 
die berät und beschließt. Also, wer von euch vielen klugen Tieren hätte 
denn Lust, das Land zu regieren?« Auf solche und ähnliche Weise lernen 
Vorschulkinder, wie Tiere im Dschungel Vertreter finden, die über wich-
tige Fragen beraten und entscheiden. 

»Kleine Bürger, große Zukunft. Demokratie erleben und verstehen« für 
Kinder ab drei Jahren ist ein erprobtes Konzept speziell für Kitas, und eine 
gute Unterbrechung (und Erinnerung) im Alltag von Vorschulkindern. 
Ziele sind, das eigene Leben zu gestalten und schon im Kindesalter zu 
üben: Teilhabe an der Gemeinschaft / der Gesellschaft, Mitgestaltung, 
Toleranz und Frieden.

Workshop 1 mit den Kindern: 20.01.2026 von 10:00-11:30 Uhr
Workshop 2 mit den Kindern: 21.01.2026 von 10:00-11:30 Uhr
Pädagogisches Team Workshop: 27.01.2026 von 17:00-19:00 Uhr
Elternabend: 27.01.2026 von 19:30-21:00 Uhr

Alle Kindertagestätten im Oberbergischen Kreis können dieses Projekt 
über die DEMOKRATIEKIRCHE Oberberg anfordern. 

Ev. Kindergarten »Unterm Schirm«
Kontakt Kerstin Rettke

Di 20.01.–Di 27.01.2026 | 19.00–20.30 Uhr | 3 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Kindergarten Unterm Schirm | Dresper Straße 15 | 51580 Reichshof
Veranstaltungs-Nr.: 2622620015
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Eltern-Kind-Kurse nach Emmi Pikler
Das erste Lebensjahr & Das zweite und dritte Lebensjahr

Erika Meier
Eltern-Kind-Kursleiterin nach Emmi Pikler, Ernährungsberaterin  
für Kleinkinder

Die Kurse »Das erste Lebensjahr« und »Das zweite und dritte Lebens-
jahr« greifen die Pädagogik der ungarischen Kinderärztin 
Emmi Pikler (1902–1984) auf. Sie bieten einen Raum der frühkindlichen 
Bildung und der Elternbildung.

Pikler heißt:
•	 Das Kind als Person achten und respektieren.
•	 Das kleine Kind aufmerksam und liebevoll versorgen. 
•	 Es wissen lassen, was wir mit ihm tun. Uns mit ihm verständigen.  

Von Anfang an.
•	 Dem Kind eine anregende Umgebung für Spiel und Bewegung geben. 
•	 Es ungestört aktiv sein lassen.
•	 Ihm Zeit lassen, damit es sich in seinem Rhythmus entwickeln kann.

»Jeder Schritt, den das Kind selbstständig macht,
erleichtert den nächsten.«  Emmi Pikler

Im Kursraum gibt es für die Kinder eine entwicklungsgemäße Spielum-
gebung mit original Pikler®-Bewegungsmaterialien und eine Tischrunde 
für die Eltern. Während die Kinder spielen, haben die Eltern Zeit zuzu-
schauen und Zeit für Information und Gespräch. Mit zum Kurs gehören 
Wiegenlieder und Kinderlieder, die Eltern (wieder) lernen können.
Die Kursleiterinnen haben eine Zertifikatsfortbildung zur Eltern-Kind- 
Kursleiterin absolviert, die das Bildungswerk der Erzdiözese Köln in Koope-
ration mit der Pikler® Gesellschaft Berlin e.V. (www.pikler.de) durchführt.

Eltern wird ein Raum eröffnet für Information, Austausch und Gespräch: 
über die Entwicklungsschritte des Kindes und seine Bedürfnisse im ersten 
Lebensjahr, über die veränderte persönliche und familiäre Lebensituation.
Für die Babys bietet der Kurs eine wohltuende, auf ihren jeweiligen 
Entwicklungsstand hin vorbereitete Spielumgebung in der schützenden 
Nähe der Mutter oder des Vaters. Die Kinder werden angeregt, aus 
eigenem Antrieb und nach eigenen Vorlieben aktiv zu werden. Die Eltern 
werden vielmehr ermutigt, den sich selbst entwickelnden Kräften und Ak-
tivitäten ihrer Kinder zu vertrauen. Die Kurssituation macht es den Eltern 

möglich, mit Ruhe zu beobachten, wie ihr Kind aus eigener Initiative und 
mit großem Ernst und Interesse spielt und lernt. Der Pflege der Babys 
können sie sich entspannt und mit Aufmerksamkeit widmen. Die Eltern 
können für ihr Baby auch Wiegenlieder und – für die älteren – kleine 
Spiele kennenlernen oder wieder erinnern.

Folgekurs Das zweite und dritte Lebensjahr

Erika Meier
Eltern-Kind-Kursleiterin nach Emmi Pikler, Ernährungsberaterin  
für Kleinkinder

Kath. Familienzentrum St. Severin
Kontakt Gisela Knapczyk

Mo 12.01.–Mo 23.03.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620005

 
Mo 13.04.–Mo 13.07.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 13 × = 26 UStd.
Teilnahmegebühr: 65,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620006
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Folgekurs Das erste Lebensjahr

Erika Meier
Eltern-Kind-Kursleiterin nach Emmi Pikler, Ernährungsberaterin  
für Kleinkinder

Di 13.01.–Di 24.03.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620007

 
Mi 14.01.–Mi 25.03.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahmegebür: 55,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620009

 
Di 14.04.–Di 14.07.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahmegebühr: 70,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620008

Mi 15.04.–Mi 15.07.2026 | 15.00–16.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahmegebühr: 70,00 €
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622620010

Pfiffige Kinderkleidung – aber wie?

Erika Meier, Bekleidungsfertigerin

Pfiffige, bezahlbare Kinderkleidung ist der Traum vieler Eltern, nur sieht 
die Realität leider anders aus. In diesem Kurs erfahren Sie, wo man 
günstig Materialien kauft. Wir fertigen peppige Kinderkleidung an, die 
bezahlbar und doch nicht vom Discounter ist.

Di 13.01.–Di 24.03.2026 | 19.00–21.15 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622660002

Trendy Outfits & Accessoires – selbsgemacht!
Ein Nähkurs für Jugendliche und junge Erwachsene

Erika Meier, Bekleidungsfertigerin

Hier könnt ihr eure Klamotten aufpeppen oder trendige Teile selbst nä-
hen. Liebt ihr ausgefallene Handy-Taschen oder andere Accessoires? Mit 
Hilfe der Kursleiterin können auch Ungeübte tolle Glanzstücke herstellen.

Mi 14.01.–Mi 25.03.2026 | 18.00–20.15 Uhr | 11 × = 33 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622660003

 
Kochkurs für (Groß-)Eltern zusammen mit Kindern
Hefezopf und Osterlamm – Leckere Rezepte zum österlichen 
Kochen und Backen

Erika Meier, Ernährungsberaterin für Kleinkinder

Fr 27.03.2026 | 16.30–18.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Gebühr auf Anfrage
Ort: Familienzentrum St. Severin | Auf dem Heidchen 3 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622660004
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en PERSÖNLICHE  
ENTWICKLUNG

Wer bin ich, wie lebe ich sinnvoll, wie gestalte ich mein Leben mit an-
deren? Welche Werte sind mir wichtig? Die Ausbildung von Identität ist 
ein Prozess, der nie endet und der in jeder Lebensphase neue Herausfor-
derungen und Möglichkeiten mit sich bringt. Unsere Bildungsangebote 
vermitteln Kompetenzen, um aufmerksam mit sich selbst und anderen 
umzugehen. Sie helfen, den eigenen Lebensstil, die Beziehungen zu 
Partnern und Kindern und zu Gott zu gestalten. Und sie regen an, sich 
die Frage, was ein gelingendes Leben ausmacht, immer wieder neu zu 
stellen.
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Nähworkshop St. Joseph Linde im Linder Treff

Irmhild Peffekoven
Industriekauffrau

Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Linde

Mo 05.01.–Mo 01.06.2026 | 18.00–21.00 Uhr | 6 × = 24 UStd.
Materialkosten 10,- €
Ort: Linder Treff | Linderstraße 22 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622660005

Ganzheitliches Gedächtnistraining für fitte Senioren

Michaela Ries-Klug
Erzieherin, Gedächtnistrainerin

Systematisches Lernen der Methoden für die geistige Mobilität. Es han-
delt sich um ein Training der geistigen Leistungsfähigkeit mit dem Ziel, 
diese Leistung zu erhalten oder zu steigern.

Auf spielerischer Art und ohne Leistungsdruck werden das Gedächtnis 
geschult und die »grauen Zellen« trainiert. Dieses wirkt sich positiv auf 
ihre Lebensqualität und ihr Selbstbewusstsein aus.

Ideen und Übungen können Sie mit nach Hause nehmen und im Alltag 
nutzen.

KFD St. Severin Lindlar
Kontakt Eva Berthold

Mo 19.01.–Mo 30.03.2026 | 10.00–11.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahmegebühr: 50,00 €
Ort: Jubilate Forum Ev. Gemeindehaus | Auf dem Korb 21 | 51789 Lindlar
Veranstaltungs-Nr.: 2622750004

 

Gedächtnistraining und Körperkonzepte

Michaela Ries-Klug, Erzieherin, Gedächtnistrainerin
Gitta Wirth-Börner

Landfrauen Lindlar
Kontakt Diana Gräf

Information und Anmeldung bei:
Diana Gräf  
Telefon 02266 470733

Fr 09.01.–So 11.01.2026 | 18.00–16.00 Uhr | 3 × = 18 UStd.
auf Anfrage
Ort: Katholisch-Soziales Institut | Bergstraße 26 | 53721 Siegburg
Veranstaltungs-Nr.: 2622750001
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Midlife-Klarheit. Zwischen Umbruch und Aufbruch
Wege zu mehr Resilienz und Klarheit in der Midlife für Frauen

Anna Jungbluth, Diplom-Pädagogin, Systemische Beraterin

Nicht immer erleben Frauen die Lebensmitte als Krise, dennoch ist sie oft 
eine Phase, in der sich vieles neu sortiert: Beziehungen, Beruf, Sinnfra-
gen und das eigene Selbstverständnis. Zwischen Care-Arbeit, Verant-
wortung und dem Wunsch nach mehr Tiefe entsteht oft das Bedürfnis, 
wieder in Verbindung mit sich selbst zu kommen.

In dieser digitalen Kurs-Woche geht es darum, innere Klarheit, Selbstfür-
sorge und Resilienz zu stärken, jenseits von Leistungsdruck oder Selbstop-
timierung. „Midlife-Klarheit“ verbindet systemisches Coaching, Reflexion 
und die Anwendung ätherischer Öle als sanfte, körpernahe Unterstützung. 

Wir starten mit einem Einführungsabend, in dem du lernst, wie Coa-
ching-Impulse und Sinneswahrnehmung sich gegenseitig ergänzen. Und 
was genau eigentlich lebenszyklische Themen für Fragen stellen können. 
Zwischen den Terminen erhältst du Zugang zu einem kleinen Workbook 
und einem begleitenden Mitgliederbereich mit kurzen Videos und Übun-
gen für den Alltag. Während der Woche wirst du bei Fragen jederzeit eins 
zu eins begleitet und bekommst regelmäßige Impulse von mir.

Der Q&A-Abend in der Mitte der Woche bietet Raum für Fragen und 
Austausch. Zum Abschluss reflektieren wir, was du aus dieser Woche 
mitnimmst und wie du deine neu gewonnene Klarheit in deinem Alltag 
integrieren kannst.

Alle Teilnehmenden erhalten vorab Ölpröbchen, die während der Kurszeit 
verwendet werden. Außerdem wird es ein digitales Workbook und darin 
einen geschützten Mitgliederbereich geben, in dem die Teilnehmerinnen 
die Impulse und Videos anschauen können.

Mo 04.05.–Mo 11.05.2026 | 19.00–20.30 Uhr | 3 × = 5 UStd.
Teilnahmegebühr: 40,00 €
Veranstaltungs-Nr.: 2622640001

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Gut aufgestellt – vor der Beziehung zu anderen steht die 
Beziehung zu uns selbst

Roswitha Schüttensack

Systeme haben jeweils eigene Regeln und Muster, die wichtig sind. 
Werden diese Regeln starr und fest, schränken sie die Vielfalt unserer 
Ausdrucks- und Lebensmöglichkeiten ein.

In dieser Woche besteht die Möglichkeit, verschiedene Themen (Familie, 
Arbeit, Beruf) anzuschauen und neue Wege auszuprobieren und zu 
beschreiten, um sich selbst auf die Spur zu kommen, indem wir unsere 
Stärken und Schwächen, aber auch unsere Bedürfnisse erkennen und 
akzeptieren.

Kreis junger Frauen Waldbröl
Kontakt Fabienne Rink

Mo 11.05.–Sa 16.05.2026 | 13.00–13.00 Uhr | 6 × = 50 UStd.
Gebühr (im Einzelzimmer) pro Person: 498,00 Euro
Gebühr (im Doppelzimmer) pro Person: 468,00 Euro
Ort: Kardinal Schulte Haus  
Overather Str. 51-53 | 51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr.: 2622740001
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QUALIFIZIERUNG

Die Kernaufgabe der allgemeinen Weiterbildung besteht darin, Men-
schen dabei zu unterstützen, sich beruflich, fachlich und persönlich zu 
entwickeln. Unsere Qualifizierungsangebote richten sich an Neu- und 
Quereinsteiger/-innen, die sich (um-)orientieren möchten, an Profis, die 
ihre Fähigkeiten professionell weiterentwickeln wollen, sowie an Interes-
sierte mit dem Wunsch, den fachlichen Horizont zu erweitern. In diesem 
Kontext finden Sie auch Angebote unter der Ehrenamts-Akademie 
Oberberg, zu deren Gründungsmitgliedern das Katholische Bildungswerk 
Oberberg zählt.
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Deutschkurs für junge Geflüchtete
Lernziel: B1, Fortgeschrittene

Carolin Schmidt
Dipl.-Rechtspflegerin

Bergisches Berufskolleg
Kontakt Barbara Walter 

Mi 07.01.–Mi 15.07.2026 | 13.00–14.30 Uhr | 26 × = 52 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bergisches Berufskolleg Wipperfürth BBK 
Ringstraße 42 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2622820002

 
Deutschkurs für junge Geflüchtete
Lernziel: A2, Anfänger

Carolin Schmidt
Dipl.-Rechtspflegerin

Mo 12.01.–Mo 13.07.2026 | 13.00–14.30 Uhr | 23 × = 46 UStd.
gebührenfrei
Ort: Bergisches Berufskolleg Wipperfürth BBK  
Ringstraße 42 | 51688 Wipperfürth
Veranstaltungs-Nr.: 2622820001

Sterbende begleiten lernen nach dem Celler Modell
Hospiz – Aufbaukurs – Befähigung zur Begleitung von schwerkranken 
und sterbenden Menschen und ihren Angehörigen

Marina Weidner
Sozialpädagogin
Marlene Brockhaus
Krankenschwester
Gabi Redepenning

Dieser Kurs nach dem Celler-Modell zielt auf die Vorbereitung von Famili-
enbegleitern in der Hospizarbeit. Das Konzept dieses Kurses ermöglicht 
es, als Familienbegleiter eine hilfreiche Unterstützung für das Famili-
ensystem zu werden. Es bietet den Raum, sich dem eigenen Erleben 
mit Krankheit, Sterben, Tod und Trauer zuzuwenden und somit sich 
selbst und dem ganz persönlichen Umgang damit Aufmerksamkeit zu 
schenken. Nach der Beendigung des Kurses wird in einem persönlichen 
Gespräch mit der Koordinatorin über die Aufnahme in den Hospizdienst, 
sowie die Art und Weise der Mitarbeit, entschieden. Die Grundsätze 
des Konzepts: Sterbende begleiten lernen. Die Bereitschaft, sich auf ein 
christlich fundiertes Konzept einlassen zu können. Offen zu sein für das 
vielfältige Erleben mit dem Thema in einer Gruppe und somit die Bereit-
schaft, sich auf diesen Weg und die Menschen in dieser Gruppe einzulas-
sen. Jeder Mensch ist einzigartig und wird mit Respekt behandelt. 

Grundkurs: Die Inhalte des Grundkurses zielen auf die Handlungsebene 
der Begleitung ab. Es geht darum, die eigene Wahrnehmungsfähigkeit 
zu stärken und einen angemessenen Umgang mit dem, was ihnen in der 
Realität der Familien begegnet, zu erlernen. 

Praxisphase: Fallbezogene Praxisbegleitung und thematische Fortbil-
dungen. Fachreferenten aus der unmittelbaren Lebenswelt der Kinder 
und Jugendlichen. Vertiefung: Der Kurs bietet eine tiefe Auseinanderset-
zung mit der eigenen Haltung gegenüber Sterben und Tod. Er themati-
siert die innere Voraussetzung, die uns im Umgang miteinander und mit 
den Herausforderungen des Lebens prägen.

Do 08.01.–Sa 21.03.2026 | 18.00–17.00 Uhr | 11 × = 93 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ökumen. Hospiz | Kaiserstraße 34 | 42477 Radevormwald
Veranstaltungs-Nr.: 2622680001

QualifizierungQualifizierung
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Gut versichert im Ehrenamt?

Alina Fricke

Ehrenamtlich Engagierte nehmen freiwillig und unentgeltlich Aufga-
ben wahr. Da tauchen immer wieder auch Fragen nach dem Versiche-
rungsschutz auf. Wie bin ich in meinem ehrenamtlichen Engagement 
versichert? Brauche ich eine Ehrenamts-Haftpflicht, eine Ehrenamts-Un-
fallversicherung oder eine Vereinshaftpflicht? Wie können oder sollten 
Veranstaltungen oder vielleicht auch Vermögensschäden versichert 
werden? Für wen sind Versicherungen von Ausrüstungen, Reisen oder 
Cyberthemen wichtig? Was bei Schäden, die ich gegenüber Dritten verur-
sache, die ich mit meinem Kraftfahrzeug verursache oder die an meinem 
Eigentum entstehen? Was ist, wenn ich während meiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit selbst verunfalle. Oder: Kann und sollte man Aufsichtspflichten, 
Sorgfaltspflichten, Organisationsverschulden, oder Veranstaltungsrisiken 
(Sport, Kultur, Jugendarbeit) versichern? Brauchen Ehrenamtliche oder 
Vereine einen Rechtschutz, wenn ja, welchen? Wie sollten Schäden ge-
meldet und dokumentiert werden? Und wie ist freiwilliges Engagement 
seitens des Landes NRW versichert? 
 
Dies und vieles mehr wird Ihnen in dieser Online-Veranstaltung vermit-
telt. Individuelle Fallberatungen werden nicht vermittelt. Aber Ihre ganz 
persönlichen Fragen rund um den Versicherungsschutz werden in dieser 
Veranstaltung Zeit bekommen. Die Referentin gibt einen Überblick über 
die Haftungssituation von Ehrenamtlichen, zeigt bestehende und emp-
fehlenswerte Versicherungslösungen auf und erläutert die Regelungen 
zur Haftpflicht-  und Unfallversicherung für Ehrenamtliche des Landes 
NRW.

Mo 16.03.2026 | 18.00–20.15 Uhr | 1 x = 3 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2622590002

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Das kleine Einmaleins der bekanntesten KI-Instrumente 
und des Eingebens (Prompten)

Maik Meid
freiberuflicher Fundraising- und Kommunikationsberater

Egal, welche Dinge Künstliche Intelligenz in Beruf, privatem Alltag oder 
im Ehrenamt verändern wird: Diese Technologie wird nicht mehr wegge-
hen. In diesem Impuls lernen Sie die bekanntesten Werkzeuge mit Ihren 
Eingaben zu "füttern". Am Ende erhalten Sie praxisnahe Tipps, wie Sie für 
ehrenamtliche Zusammenhänge KI-gestützte Arbeitsschritte und Hilfen 
sicher und effizient in Ihren Alltag integrieren können.

Do 07.05.2026 | 18.00–20.15 Uhr | 1 x = 3 UStd.
gebührenfrei
Veranstaltungs-Nr.: 2622590001

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

QualifizierungQualifizierung
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Zahlungsweise
Den Teilnahmebetrag können Sie durch SEPA-Lastschrifteinzug, PayPal 
oder Kreditkarte entrichten. 
Anmeldungen über das Internet oder per E-Mail sind nur mit Erteilung 
einer SEPA-Lastschrift möglich. Wenn Sie in anderen Anmeldeverfahren 
dem SEPA-Lastschrifteinzug nicht zustimmen wollen, müssen Sie die 
Kursgebühr umgehend bezahlen. 

SEPA-Lastschrifteinzug 
Das Lastschrifteinzugsverfahren wird mit der Gläubiger-Identifikations-
nummer DE50ZZZ00000304425 durchgeführt und ist für Sie sicher 
und bequem. Die Vorteile für Sie sind: 
•	 Der Teilnahmebetrag wird nach Beginn der Veranstaltung zum näch-

sten 1. bzw. 15. des Monats abgebucht. 
•	 Sie versäumen keine Zahlungsfrist und müssen nichts weiter veranlassen. 
•	 Wenn die Veranstaltung ausfällt, erfolgt kein Einzug oder ggf. eine 

Rückerstattung. 
•	 Sie können der Abbuchung innerhalb von 8 Wochen bei Ihrem Geldin-

stitut widersprechen, falls sie zu Unrecht erfolgt sein sollte. 

Für Lastschrifteinzüge, die wegen falscher oder fehlerhafter Bankverbindung, 
mangelnder Deckung des Kontos oder unrechtmäßigen Widerspruchs nicht 
eingelöst werden können, berechnen wir die entstandenen Bankgebühren. 

Paypal / Kreditkarte 
Die Zahlung per PayPal erfolgt unmittelbar mit der Anmeldung. Sofern Sie 
per Kreditkarte zahlen, wird Ihr Konto ebenfalls mit der Anmeldung belastet. 

Banküberweisung 
Banküberweisungen sind in Ausnahmefällen möglich. Bei Banküberweisung 
wird das Teilnahmeentgelt direkt mit der Anmeldung fällig. 

Ratenzahlung
In Ausnahmefällen kann durch die Einrichtungsleitung eine Ratenzahlung 
genehmigt werden. Dies ist vor Kursbeginn mit der Bildungseinrichtung 
zu vereinbaren, und nur mit Erteilung einer SEPA- Lastschrift möglich.  

Rücktritt / Stornierungsgebühren 
Die Pflicht zur Entrichtung des Teilnahmebetrags entfällt, wenn uns die 
schriftliche Rücktrittserklärung spätestens am 7. Tag vor dem Veranstal-
tungstermin zugeht. In diesen Fällen wird lediglich eine Stornierungsge-
bühr in Höhe von 2 Euro erhoben. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Bildungseinrichtungen des Bildungswerkes der 
Erzdiözese Köln e.V.

Geltungsbereich
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln das Verhältnis 
zwischen Ihnen als Teilnehmer/in einer Veranstaltung und der Bildungs-
einrichtung. Abweichende Allgemeine Geschäfts- oder Veranstaltungs-
bedingungen haben keine Gültigkeit. 

Anmeldung
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung die Anmeldekarten im Programm-
heft, die separaten Flyer bzw. Anmeldekarten oder die Online-Anmel-
dung auf unserer Internetseite. Die Anmeldung zu den Veranstaltungen 
muss schriftlich unter Angabe des vollen Namens, der Anschrift und 
Telefonnummer erfolgen. 
Die Anmeldung für eine Veranstaltung ist verbindlich und verpflichtet 
zur Zahlung des festgesetzten Teilnahmebetrags, auch für durch Sie 
angemeldete andere Personen. Sie erhalten von uns eine Anmeldebestä-
tigung und werden benachrichtigt, falls eine Veranstaltung belegt ist oder 
ausfällt. 
Bei gesondert gekennzeichneten Kursen behalten wir uns vor, die 
Veranstaltung auch digital durch- bzw. fortzuführen. Ein Anspruch auf 
Kostenerstattung entsteht dadurch nicht. 

Anmeldung für Veranstaltungen mit Kooperationspartnern 
Anmeldungen für Veranstaltungen bei unseren Kooperationspartnern 
in den katholischen Kirchengemeinden und den Verbänden und Einrich-
tungen sind an die im Programmheft bzw. auf der Internetseite jeweils 
angegebene Person zu richten.  

Online-Anmeldung 
Die Darstellung der Veranstaltungen auf den Internetseiten der Einrich-
tungen in Verbindung mit der Online-Anmeldung stellt kein rechtlich 
bindendes Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog 
dar. Durch Anklicken des Buttons „kostenpflichtige Bestellung“ geben 
Sie eine verbindliche Bestellung der auf dem Bestellformular aufge-
führten Veranstaltung ab. Die Bestätigung des Zugangs Ihrer Bestellung 
erfolgt durch automatisierte E-Mail unmittelbar nach dem Absenden 
der Bestellung und stellt noch keine Vertragsannahme dar. Wir können 
Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Anmeldebestätigung per 
E-Mail innerhalb von fünf Tagen annehmen. 

Hinweise & Services
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Bei einer späteren Abmeldung bzw. bei Nichterscheinen oder vorzeitigem 
Beenden der Teilnahme ist die volle Teilnehmerbetrag zu zahlen. Für Ver-
anstaltungen im Bereich der beruflichen Qualifikationen (z.B. Schultag u. 
Kindertagespflege) oder mit ausgewiesenen personenbezogenen öffent-
lichen Fördermitteln (z.B. Bildungsschecks) oder mit Übernachtung und 
Verpflegung gelten abweichende Rücktrittsfristen. Diese Abweichungen 
gelten auch für Veranstaltungen der Mitarbeiterfortbildung. 
•	 Kursangebote im Bereich der beruflichen Qualifikationen 42 Tage vor 

Kursbeginn 
•	 Kursangebote mit personenbezogenen öffentlichen Fördermitteln 56 

Tage vor Kursbeginn
•	 Kursangebote mit Übernachtung und Verpflegung 42 Tage vor Kurs-

beginn 
entsprechend der allgemeinen Reisebedingungen. 

Maßgebend ist in allen Fällen das Eingangsdatum Ihrer Abmeldung. Zur 
Fristwahrung muss die Rücktrittserklärung in Textform in der Einrichtung 
eingehen, in der die Anmeldung erfolgte. 

Besondere Hinweise
Die Möglichkeit des Rücktritts erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten vollständig erfüllt ist, bevor Sie die Möglichkeit des Rück-
tritts ausgeübt haben. 

Mahnverfahren
Bei Zahlungsverzug berechnen wir nach einer ersten kostenfreien 
Zahlungserinnerung für die erste Mahnung 2,00 € und für eine weitere 
Mahnung 5,00 €.

Erstattung
Kommen Veranstaltungen nicht zustande, werden bereits geleistete Zah-
lungen erstattet. Das gilt nur für den vollständigen Ausfall eines Kurses. 
Fallen einzelne Termine eines Kurses aus, werden diese in Ersatztermi-
nen nachgeholt. Ist eine Nachholung des Termins nicht möglich, erfolgt 
eine anteilige Gutschrift des Kursbetrags, die im Rahmen einer neuen 
Buchung bei der Teilnahmegebühr berücksichtigt wird. 

Ermäßigungen und deren Erstattungen  
Die Teilnehmerbeträge sind für die Teilnehmer/innen sehr kostengünstig 
kalkuliert. Aus diesem Grund gibt es auch nur in einzelnen Programmbe-
reichen bzw. für einzelne Zielgruppen die Möglichkeit einer Gebührener-
mäßigung. 

Bitte informieren Sie sich über mögliche Ermäßigungsgründe und einzu-
reichende Nachweise bei der Bildungseinrichtung. Sie müssen bei der 
Buchung des Kurses angegeben werden, um für den Teilnahmebetrag be-
rücksichtigt werden zu können. Erfolgt die Beantragung erst später, aber 
noch im Rahmen der Frist, kann Sie Ihnen nur in Form eines Guthabens 
für den nächsten Kurs in einer unserer Einrichtungen angerechnet werden. 
Eine Auszahlung ist nicht möglich. Das Guthaben verfällt nach 3 Jahren. 
In Bezug auf etwaige Erstattungsmöglichkeiten der Krankenkassen bitten 
wir Sie, sich an ihre jeweilige Krankenkasse zu wenden. Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen nach Beendigung Ihres Kurses eine Bescheinigung über 
die Teilnahme und die Zahlung des Teilnahmebetrags aus.

Teilnahmebetrag und Sachkosten  
Jede Veranstaltung ist mit dem fälligen Teilnahmebetrag gekennzeichnet. 
Eine Unterrichtseinheit (UE) umfasst 45 Minuten. In Einzelfällen sind 
zusätzliche Mehrkosten und 
Umlagen in der Kursbeschreibung ausgewiesen. Solche Sachkosten sind 
von der Ermäßigungsmöglichkeit ausgeschlossen. Sie werden mit dem 
Teilnahmebetrag fällig. 

Wechsel der Kursleitung 
Aus wichtigen Gründen können Veranstaltungen mit einer anderen 
Leitung als ausgeschrieben durchgeführt werden. Daraus entsteht kein 
Rücktrittsrecht.  

Terminänderung
Die Bildungseinrichtung behält sich Terminänderungen vor.  

Mindestteilnehmerzahl
Veranstaltungen werden in der Regel ab 10 Personen durchgeführt. 

Mindestalter der Teilnehmer/innen 
Das Mindestalter zur Teilnahme an den Veranstaltungen beträgt 16 Jahre. 
Veranstaltungen der Familienbildung sehen auch die Teilnahme von 
Kindern vor (Eltern-Kind-Kurse). Weitere Veranstaltungen, für die eine 
Teilnahme auch unter 16 Jahren möglich ist, enthalten einen ausdrück-
lichen Hinweis. Die Teilnahme von Kindern ist in Begleitung Erwachsener 
möglich, sie bedarf der Zustimmung aller Erziehungsberechtigten. 

Haftung und Datenschutz
Die Bildungseinrichtung übernimmt keine Haftung bei Beschädigungen, Un-
glücksfällen, Verlusten, Verspätungen oder sonstigen Unregelmäßigkeiten. 
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Ihre persönlichen Daten werden unter Beachtung der geltenden Daten-
schutzbestimmungen des Kirchlichen Datenschutzgesetztes (KDG) elektro-
nisch gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nur auf ge-
setzlicher Grundlage oder Ihre ausdrückliche Zustimmung statt. Dies gilt für 
alle bei der Anmeldung aufgenommen Daten sowie für eventuell erfasste 
Daten im Zusammenhang mit Befragungen. Die Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte unserer Datenschutzerklärung. https://bildung.erzbistum-koeln.de/
bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/ 

Aufnahme von Wort-, Bild- und Tonbeiträgen 
Tonbandgeräte, Film-, Foto- oder Videokameras dürfen bei der Veran-
staltung nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des Veranstalters betrieben 
werden. Aufnahmen jedweder Form – auch durch den Einsatz von Mo-
biltelefonen – sind daher untersagt. 
Jeder Missbrauch wird mit den Mitteln des Straf- und Hausrechts ver-
folgt.

Digitale Kursangebote 
Jeder Teilnehmer ist für die Bereitstellung und Gewährleistung eines 
Internet- Zugangs (Hardware, TK-Anschlüsse, etc.) und der sonstigen zur 
Nutzung von Onlineangeboten des Bildungswerkes not- wendigen tech-
nischen Einrichtungen und Software (insbesondere Webbrowser) selber 
und auf eigene Kosten sowie auf eigenes Risiko verantwortlich.

Fundsachen
Fundsachen, die in den Räumlichkeiten der Bildungseinrichtung liegen 
bleiben, werden bis maximal 2 Monate in der Bildungseinrichtung ver-
wahrt und können während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Datenschutzerklärung 
Datenschutz-Informationspflichten gemäß § 15 KDG

Verantwortlicher: Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. | Marzellenstr. 32 
50668 Köln | Telefon +49 221 1642-1219 | info@bildungswerk-ev.de

Betrieblicher Datenschutz: Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln | datenschutz@bildungswerk-ev.de

Datenkategorien:
Im Rahmen des Anmeldeprozesses können Ihre Stammdaten (Vor-/Nach-
name, Anschrift, Kontaktdaten) abgefragt werden. Zusätzlich können vor 
und während der Veranstaltung weitere Daten wie z.B. Ihr Geburtsdatum 
und Titel, Ihr Beruf, Foto-, Ton und Videoaufnahmen von Ihnen verarbeitet 
werden. Die Abfrage Ihrer personenbezogenen Daten kann abhängig vom 
Veranstaltungsformat variieren und wird durch entsprechende Pflicht- und 
optionale Angaben im Anmeldeverfahren kenntlich gemacht.

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen des KDG (Kirchliches Datenschutzgesetz)
•	 zur Durchführung eines Vertrags bzw. Vorvertrags gem. § 6 Abs. 1 c) KDG,
•	 zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. § 6 Abs. 1 g) KDG, um die jeweilige Veranstaltung 
organisieren und durchführen zu können und

•	 zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. § 6 Abs. 1 d) KDG, 
um unsere rechtlichen Pflichten insbesondere im Bereich des Han-
dels-, Steuer- und Zuwendungsrechts erfüllen zu können.

•	 Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Newsletter) oder Hinweise 
zu Publikationen sowie Einladungen zu unseren Veranstaltungen, zur 
Aufnahmen, Veröffentlichung von Foto-, Ton- und Videoaufnahmen von 
Ihnen oder weiterer Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben.

•	 Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auch zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder um die Sicherheit 
unserer Gebäude zu gewährleisten (z.B. durch Zugangskontrollen), 
aber auch zur internen Kommunikation und zu sonstigen Verwal-
tungszwecken. Darüber hinaus schreiben wir Sie ggf. nach Teilnahme 
an unserer Veranstaltung per E-Mail an und bitten um Ihr Feedback. 
Dieses werten wir anonym aus, um unsere Veranstaltungen qualitativ 
und organisatorisch zu verbessern.
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Die im Anmeldeverfahren abgefragten Daten werden zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Ihr 
Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, dass Sie volljährig sind, bzw. 
wir bei Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen treffen. Die Abfrage Ihrer 
Telefonnummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei Kursän-
derungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie uns diese Daten 
nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. 
Durch Angabe von Bankverbindung, Name und Vorname des Kontoinha-
bers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen. Sämtliche von Ihnen 
bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die hierdurch 
entstehenden Datenbanken und Anwendungen werden durch einen von 
uns beauftragten IT-Dienstleister und der internen EDV-Abteilung betreut.

Weitergabe an Dritte:
Eine Weitergabe Ihrer Angaben an Dritte erfolgt nur auf gesetzlicher 
Grundlage oder auf Basis Ihrer ausdrücklichen Einwilligung und erfolgt 
nicht zu Werbezwecken.
Sollte die Verarbeitung auf Basis einer gemeinsamen Verantwortung 
gemäß § 28 KDG erfolgen, werden die Verantwortlichkeiten mit den 
Kooperations-/Vertragspartnern vertraglich geregelt und die Betroffenen 
rechtszeitig und transparent darüber informiert.
Bei Verarbeitung personenbezogener Daten aufgrund des §30 Bundes-
meldegesetz (BMG) sind Beherbergungsstätten wie insbesondere Hotels 
verpflichtet, vom Gast am Tag der Ankunft folgende Daten zu erheben 
und den Meldeschein vom Gast handschriftlich unterschreiben zu lassen:
Datum der Ankunft und der voraussichtlichen Abreise, Familiennamen, 
Vornamen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeiten, Anschrift, Zahl der 
Mitreisenden und ihre Staatsangehörigkeit in den Fällen des § 29 Absatz 
2 Satz 2 und 3, Seriennummer des anerkannten und gültigen Passes 
oder Passersatzpapiers bei ausländischen Personen und ggf. weitere 
Daten zur Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen.
Wir sind zur Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe dieser Daten im 
Rahmen des BMG verpflichtet, die Rechtgrundlage der Verarbeitung er-
gibt sich aus §. 6 Abs. 1 s. 1 lit. d) KDG. Sollte die Übernachtung in einem 
externen Tagungshaus stattfinden, werden die oben genannten Daten 
dementsprechend an das jeweilige Tagungshaus weitergeleitet.

Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten:
Grundsätzlich wird keine Datenübermittlung an Drittländer vorgenommen. 
Sollte jedoch eine Datenübermittlung (z.B. im Zusammenhang mit bestimm-
ten Online-Videokonferenzen) in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR 
erfolgen, wird diese gegenüber dem Betroffenen rechtzeitig offengelegt.

Aufbewahrungsfristen / Regelfristen für die Löschung der Daten:
Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungsfristen und -pflichten 
erlassen. Nach Ablauf dieser Fristen werden die entsprechenden Daten 
routinemäßig gelöscht. Sofern Daten hiervon nicht berührt sind, werden 
sie gelöscht oder anonymisiert, wenn die im Rahmen dieser Daten-
schutzerklärung genannten Zwecke wegfallen. Sofern diese Daten-
schutzerklärung keine anderen, abweichenden Bestimmungen hinsicht-
lich der Speicherung von Daten enthält, werden die von uns erhobenen 
Daten so lange von uns gespeichert, wie sie für die vorstehenden Zwecke 
erforderlich sind.

Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling: 
Wir führen keine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling durch.

Ihre Rechte als betroffene Person nach §§ 17 bis 25 KDG:
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu erhalten. Ebenso haben Sie das Recht 
auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten. Auch 
können Sie unter bestimmten Umständen eine Einschränkung der Verar-
beitung verlangen, Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen oder ihr 
Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen.

Widerrufsrecht bei Einwilligung, § 8 Abs. 6 KDG:
Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben, können Sie die Einwilli-
gung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird dadurch 
nicht berührt. In diesem Fall endet für uns die weitere Nutzung Ihrer Daten.
Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde:
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten durch uns unzulässig ist, haben Sie das Recht, 
sich bei der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, die Sie 
wie folgt kontaktieren können:

Katholisches Datenschutzzentrum (KDSZ) 
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Brackeler Hellweg 144, 44291 Dortmund
Telefon 0231 138985-0
info@kdsz.de
www.katholisches-datenschutzzentrum.de

Weitergehende Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet 
unter www.bildungswerk-ev.de im Bereich Datenschutzerklärung.
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Digitale Veranstaltungen – Hinweis für Teilnehmende

 

Diese Veranstaltungen werden ausschließlich online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden teilweise als Präsenzveranstaltung  
und teilweise online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden gleichzeitig als Präsenz- und als  
Online-Veranstaltung durchgeführt.

Für alle digital durchgeführten Veranstaltungen über den Dienstleister 
Zoom beachten Sie bitte folgenden Hinweis:

Zugang zur digitalen Veranstaltung über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über »Zoom« an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden. Weiteres zur Verarbeitung entnehmen 
Sie der hier im Anschluss folgenden Datenschutzerklärung. Diese digitale 
Veranstaltung kann vom Moderator für interne Zwecke aufgezeichnet 
werden. In diesem Fall können Sie wunschgemäß Ihre Videofunktion 
deaktivieren und als Pseudonym/Nickname beitreten. 

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern (alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung 
•	 Detailliertere Systemvoraussetzungen erhalten Sie unter: 

https://support.zoom.us

Bitte prüfen Sie vor Buchung eines digitalen Kursangebotes ob Sie über 
die notwendigen technischen Voraussetzungen verfügen. Diese können 
Sie über die Internetseite https://zoom.us/test testen. 

Hinweise & Services
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Hinweise zu Online-Angeboten

So geht’s
Sie erhalten als Teilnehmer/-In eines Zoom-Meetings per Mail fol-
gende Zugangsdaten: 

•	 Link (Meeting-URL)
•	 Meeting-ID
•	 Rufnummer für Festnetz- und Mobiltelefone

Stellen Sie sicher, dass Sie ein onlinefähiges Endgerät mit Kamera 
und Mikrofon zur Verfügung haben (PC,Tablet, Notebook, Smart-
phone) sowie eine stabile Internetverbindung vorhanden ist.

Datenschutz
Hinweise zu den technischen Voraussetzungen und dem Datenschutz 
finden Sie auf S. 104 bzw. 106

Weitere Online-Angebote
Gerne weisen wir Sie auf überregional bedeutsame Online-Bildungs-
veranstaltungen der anderen Einrichtungen des Bildungswerks der 
Erzdiözese Köln e.V. hin. Sie finden sie auf folgender Internetseite:

https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/ 
kursliste/online-bildungsangebote

Alternativ können Sie auch die Website www.bildungswerk-ev.de 
aufrufen und die Seite über die Navigationspunkte »Kurslisten« und 
dann »Online-Bildungsangebote« ansteuern.
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Verbindliche Anmeldung 
Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus.

Mit dieser verbindlichen Anmeldung verpflichte ich mich zur Zahlung der 
Kursgebühr. Eine schriftliche Abmeldung ist bis zu 7 Tage vor Kursbeginn 
möglich 1. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie an. 

Katholisches Bildungswerk Oberbergischer Kreis 
Laurentiusstraße 4–12 | 51465 Bergisch Gladbach 
IBAN: DE56 3705 0299 0311 5510 86 | BIC: COKSDE33XXX

Name

Telefon

Straße, Hausnummer

Name Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

Vorname

E-Mail

Postleitzahl, Ort

Geb.-Datum Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

 

Ich melde mich verbindlich zu folgenden Veranstaltungen an:

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Gebühr

Gebühr

Gebühr

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme der Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen (AGB) und der Datenschutzerklärung. Ich bin mit  
der Verarbeitung meiner Daten einverstanden. Die AGB und die Daten-
schutzerklärung sind im Programmheft abgedruckt und können in der 
Einrichtung vor Ort sowie auf der Internetseite des Verantwortlichen 
eingesehen werden. 

	 Ich stimme der Zusendung von allgemeinen Informationen & Newslet-
tern zu. Diese Zustimmung kann ich jederzeit bei der oben genannten 
Einrichtung widerrufen.

Datum Unterschrift (ab 16 Jahren oder Erziehungsberechtigte)

Wir geben Bildung besondere Qualität – fachlich  
und menschlich
Wir sind eine anerkannte Einrichtung der Weiterbildung in NRW  
zertifiziert nach der jeweils gültigen Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001. 

 
 
 
 
 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Kooperationspartner,

seit Dezember 2009 sind wir erfolgreich nach der jeweils gültigen Quali-
tätsnorm DIN EN ISO 9001 zertifiziert. 
Mit diesem Zertifikat verpflichten wir uns, kontinuierlich und sorgfältig 
auf die Erfüllung unserer Qualitätsstandards zu achten. Ihre Zufriedenheit 
mit unseren Weiterbildungsveranstaltungen steht dabei an erster Stelle. 
Wir arbeiten gezielt daran, diese Zufriedenheit aufrechtzuerhalten und 
auszubauen, indem wir aus Ihren und unseren positiven Erfahrungen ge-
nauso wie aus Ihren kritischen Rückmeldungen lernen. Ihre Anregungen 
geben uns wichtige Optimierungsimpulse! 
 
In einem rotierenden System werten wir nach und nach die Zufriedenheit 
unserer Teilnehmer/innen in allen Kursen aus. Wir bitten Sie daher, den 
am Ende eines Kurses oder einer Veranstaltung von uns ausgegebenen 
QR-Code zu nutzen und sich somit an unserer Qualitätsbefragung zu be-
teiligen. Gerne können Sie uns auch unabhängig von dieser schriftlichen 
Befragung ein Feedback geben, persönlich vor Ort, telefonisch oder per 
E-Mail: Was hat Ihnen gut gefallen, was ist uns gut gelungen oder was 
kann aus Ihrer Sicht verbessert werden?

Haben Sie weitere Fragen zu unserem Qualitätsmanagement? 
Wenden Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Bildungswerks! 
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Wiederkehrendes SEPA-Lastschriftmandat mit späterer  
Mitteilung der Mandatsreferenz: 
Katholisches Bildungswerk Oberbergischer Kreis 
Laurentiusstraße 4–12 | 51465 Bergisch Gladbach 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE50BGM00000304425 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das Katholische Bildungswerk Oberbergischer Kreis, 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Katholischen Bildungswerk 
Oberbergischer Kreis auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

1 Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abweichende  
  Rücktrittsfristen

Kontoinhaber Name

Straße, Hausnummer

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl, Ort

BIC

IBAN

Datum/Ort Unterschrift 
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